
Jahresbericht und
Jahresrechnung 2024

Feuerwehrverband beider Basel - Traditionen leben, Weiterbildung 
und Nachwuchs fördern, Ehrungen von Feuerwehrangehörigen 
vollziehen sowie viele attraktive Dienstleistungen für Mitglieder.

Grundausrüstung 

Material gegen Absturz

Set - Grundausrüstung Material gegen Absturz

www.fvbb.ch

Die aktuellen Sets gegen Absturz wurden vor rund 10 Jahren evaluiert und durch die Feuerwehren 

beschafft. Sie erreichen langsam die Ablegereife. Der Feuerwehrverband beider Basel hat dies 

zum Anlass genommen, die aktuelle Konzeption mit einer Arbeitsgruppe zu analysieren und zu 

aktualisieren. Hierbei wurde die Zusammenstellung des Sets den heutigen Anforderungen ange-

passt. Das Feuerwehrinspektorat beider Basel war ebenfalls in der Arbeitsgruppe vertreten und 

unterstützt die aktuelle Lösung.

Zielgruppe

Das Set richtet sich an Feuerwehren, welche sich im Einsatz gegen Absturz sichern wollen. Das 

Set ist einfach in der Bedienung und deckt die grundlegenden Anforderungen im Feuerwehrbe-

reich ab. Die Ausbildung im Kurs technische Hilfeleistung ist auf diesem Material aufgebaut. 

Beratung / Bestellung

Es können ganze Sets Grundausrüstung bestellt werden, aber es wurde auch ein Set zusam-

mengestellt, welches nur die Artikel enthält, welche nach 10 Jahren aus Sicherheitstechnischen 

Gründen ersetzt werden müssen.

Kontakt:

Feuerwehrverband beider Basel 
 

Geschäftsstelle 

Kontakt: Sabrina Hungerbühler

Tel. +41 61 551 75 76 

E-Mail: geschaeftsstelle@fvbb.ch

Kursausschreibung 

Ausbildung zur sachkundigen 

Person für Prüfung und Wartung 

von tragbaren Feuerwehrleitern

Kursdauer

1 Tage

Kursdatum
12. September 2025

Kursort
Feuerwehrmagazin Reinach

Pfeffingerstrasse 1

4153 Reinach

Kosten
pro Teilnehmer inkl.  

Feuerwehrleitern müssen grossen Beanspruchungen 

standhalten. Sie sind daher regelmässig nach bestimmten  

Normen zu prüfen und zu warten. Um diese anspruchsvolle 

Tätigkeit erledigen zu können, bedarf es einer Ausbildung 

zur sachkundigen Person für Prüfung und Wartung von  

tragbaren Feuerwehrleitern.

Zielgruppe
Vorgesetzte und Mitarbeiter von Feuerwehren, die tragbare 

Feuerwehrleitern prüfen, reparieren und warten.

Ausbildungsziele  

Jeder Teilnehmer kann tragbare Leitern nach den vorherr-

schenden Normen prüfen und korrekt zu dokumentieren.  

Der Teilnehmer kann Schäden erkennen und kleinere Repa-

raturen selbstständig ausführen

Kursinhalt
• Definition von tragbaren FW - Leitern

• Normung von tragbaren FW – Leitern

• Kennzeichnung von tragbaren FW – Leitern

• Prüffristen von tragbaren FW – Leitern

• Prüfmethoden von tragbaren FW – Leitern

• Prüfablauf in der Praxis

• Erkennen von Verschleissgrenzen  

(Fotos und Praxisbeispiele)

• Reparatur und Wartung in Theorie und Praxis

Anmeldung
Anmeldungen und Fragen können via Geschäftsstelle FVBB 

(geschaeftsstelle@fvbb.ch) getätigt werden.

www.fvbb.ch
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Feuerwehrverband beider Basel 
Geschäftsstelle 
CH-4410 Liestal
 
geschaeftsstelle@fvbb.ch 
www.fvbb.ch

Jahresbericht 2024
Bestand des Verbandes
Mitgliederbestand per 31.12.2024:

Anerkannte FW aus BL und BS
Gemeinde-/Milizfeuerwehren	 41
Berufsfeuerwehren	 3
Betriebsfeuerwehren	 11
Jugendfeuerwehren	 15
Einzelpersonen	 10
Organisationen	 7
Aktive Instruktoren	 42

Ehrenpräsidenten
Schneider Markus, Diegten	 2003
Schneitter Roland, Basel	 2012

Ehrenmitglieder
Kaupp Werner, Schönenbuch	 1988
Wegmüller Dr. Roland, Basel 	 1989
Sommer Walter, Ormalingen	 1991
Hasler Jürg, Basel 	 1993
Jäggi Stephan, Basel 	 1994
Salathe Paul, Seltisberg	 1994
Fünfschilling Dr. Hans, Binningen	 1997
Wyss Kurt, Frenkendorf	 1998
Brack Martin, Liestal	 1999
Marlétaz Claude, Nuglar	 1999
Schild Jörg, Basel 	 1999
Bürgin Kurt, L‘Ampolla/E	 2000
Ramseier Werner, Muttenz	 2000
Rippstein Markus, Tenniken	 2000
Seebacher René, Reinach	 2000
Zuberbühler Rico, Füllinsdorf	 2000
Fröhlich Bernhard, Dagmersellen	 2001
Ritter Max, Wenslingen	 2003
Flühler Werner, Allschwil	 2003
Bopp Roland, Zug	 2004
Ossola Flavio, Liestal	 2004
Stohler Sven, Arbon	 2009
Spinnler Manuel, Gelterkinden	 2010
Stampfli Werner, Zeglingen	 2011
Wildhaber Christian, Reinach	 2011
Ballmer Adrian, Liestal	 2012
Dietz Werner, Hofstetten	 2012

Blumer Dr. Peter J., Feldmeilen	 2015
Knöri Marc, Allschwil	 2015
Tschudin Peter, Augst	 2015
Jauch Peter, Ettingen	 2016
Wittlin Jan, Lausen	 2017
Koch Jürg, Giebenach	 2018
Büchler Jörg, Basel	 2021
Schneider Andreas, Pratteln	 2021
Furer Sonja, Lausen	 2022
Vogt Markus, Allschwil	 2022
Stramonio Sandro, Basel	 2023
Wyttenbach Christoph, Reinach	 2023
Schärer Adrian, Gelterkinden	 2024
Vogler Martin, Kaiseraugst	 2024

Verdiente Mitglieder
Freimitglieder
Amt für Militär u. Bevölkerungsschutz	 1972
Häring Kurt, Aesch	 1982
Schäublin Marcel, Liestal	 1985
Börlin Hans, Diegten	 1986
Bouverat Alphons, Allschwil	 1987
Kunz Peter, Gelterkinden	 1988
Grolimund Bruno, Reinach	 1990
Weisskopf Edy, Pratteln	 1990
Wiesner Armin, Seltisberg	 1990
Aschwanden Fred, Liestal	 1992
Lang Walter, Basel	 1992
Inniger Ernst, Gelterkinden	 1993
Kämpfer Martin, Pratteln	 1995
Lüdin Kurt, Bubendorf	 1995
Schneider Christoph, Olsberg	 1995
Wagner Paul, Gelterkinden	 1995

Goldene Verdienstnadel
Dietz Werner, Hofstetten	 1996
Hartmann Fritz, Füllinsdorf	 1996
Berdat René, Bülach	 1997
Schaffner Hanspeter, Liestal	 1998
Kuny Oswald, Pratteln	 2000
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Organisation
Tschudin Roland, Bubendorf	 2000
Schächteli Roland, Allschwil	 2001
Gunzenhauser Markus, Oberhofen	 2003
Schmutz Hanspeter, Binningen	 2003
Helfer Peter, Allschwil	 2004
Steinegger Walter, Magden	 2004
Halbeisen Martin, Laufen	 2005
Naef Josef, Diegten	 2005
Zahnd Heinz, Liesberg	 2005
Bätscher René, Münchenstein	 2006
Berdat Jean-Marie, Gelterkinden	 2006
Wildhaber Christian, Reinach	 2008
Hochuli René, Muttenz	 2009
Rudin Markus, Liestal	 2010
Wüthrich Ueli, Thürnen	 2010
Cadruvi Thomas, Oberwil	 2011
Schielly Roland, Basel	 2011
Dennler Markus, Liestal	 2012
Marti Hansjörg, Allschwil	 2012
Navarretta Mario, Aesch	 2012
Fischer Beat, Riehen	 2015
Marchon Raphael, Maisprach	 2015
Schäfer Michael, Birsfelden	 2015
Aebin Georges, Böckten	 2016
Nyffeler Thomas, Rothenfluh	 2016
Waldner Olivier, Allschwil	 2016
Koch Jürg, Giebenach	 2017
Müller Claudia, Langenbruck	 2017
Salathe Roger, Liestal	 2017
Hochuli Thomas, Sissach	 2018
Abbt Andy, Münchenstein	 2019
Christen Martin, Frenkendorf	 2019
Goepfert Daniel, Pfeffingen	 2019
Bütler Markus, Basel	 2021
Hofer Oliver, Rheinfelden	 2022
Amsler Patrick, Sissach	 2023
Silvestrin Walter, Oberwil	 2023
Brogle Gregor, Pratteln	 2024
Kiefer Markus, Birsfelden	 2024
Marcandi Thomas, Allschwil	 2024
Pérez Rafael, Birsfelden	 2024

Vorstand
Präsident 
Major Straumann Dominik, Muttenz

Vizepräsidenten 
Major Benes Stefan, Riehen 
Hptm Spiess Daniel, Buckten

Ressortleitung Finanzen/Sponsoring 
Hptm Spiess Daniel, Buckten

Ressortleiter Ausbildung/Leiter Ausb FVBB 
Major Straumann Dominik, Muttenz a.i.

Ressortleiter Feuerwehren 
Oblt Müller Dominik, Häfelfingen

Ressortleiter Technik 
Hptm Gerber Andreas, Aesch

Ressortleiter Projekte und Anlässe 
Hptm Marcandi Thomas, Allschwil 
Kpl Zeugin Talina, Liestal

Geschäftsstelle 
Sabrina Hungerbühler, Muttenz

Bereichsleitung und -mitarbeitende 
Ressort Ausbildung (Bereichsleitung) 
Major Geu Andreas, Rickenbach 
Major Brack Melanie, Itingen 
Major Knöri Marc, Allschwil 
Major Wyss Christian, Reinach 
Major Roth  Ueli, Langenbruck

Ressort Feuerwehren 
Drixl Andy, Reinach 
Rubin Sandra, Dittingen 
Lt Suter Andreas, Arlesheim 
Hptm Suter Daniel, Muttenz

Ressort Technik 
Lt Stampfli Niki, Burg i.L. 
Fw Vilàghy Juanita, Reinach

Feuerwehrinstruktorencorps beider Basel
Stampfli Werner, Zeglingen	 1999
Knöri Marc, Allschwil	 2002
Müller Michel, Brislach	 2004
Stauffer Patrick, Möhlin	 2008
Brack Melanie, Itingen  (bis 31.12.2024)	 2009
Straumann Dominik, Muttenz	 2010
Lerch Niklaus, Giebenach	 2010
Wyss Christian, Reinach	 2011
Wyttenbach Christoph, Reinach	 2011
Binggeli Philipp, Allschwil	 2011
Spiess Daniel, Buckten	 2012
Brack Florian, Liestal	 2013
Ritter Dominique, Diepflingen	 2013
Roth Ulrich, Langenbruck	 2013
Schmid Benjamin, Muttenz	 2013
Spiess Markus, Wittinsburg	 2013
Weisskopf Daniel, Pratteln	 2013
Wunderskirchner Reto, Burg i.L.	 2013
Geu Andreas, Rickenbach	 2015
Jenni Christoph, Pratteln	 2016
Kämpfer Remo, Zunzgen	 2016
Bleuler Martin, Diegten	 2017

Marti Hansjörg, Allschwil	 2017
Morales Santiago, Riehen	 2017
Suter Andreas, Arlesheim	 2017
Volery Stephan, Itingen	 2017
Forster Martin, Zwingen	 2018
Gerber Andreas, Aesch	 2018
Grossen Samuel, Binningen	 2018
Kaiser Simon, Sissach	 2018
Salathé Philipp, Waldenburg	 2019
Wagner Andreas, Böckten	 2019
Honegger Sebastian, Ettingen	 2020
Schenker Daniel, Frenkendorf	 2020
Feuz Patrick, Arlesheim	 2021
Flück Sascha, Liesberg	 2022
Haymoz Sergio, Laufen	 2024
Hofer Oliver, Rheinfelden	 2024
Koster Ralf, Riehen	 2024
Lochiger Pascal, Reinach	 2024
Lurz Beat, Sissach	 2024
Waeber Fabian, Lausen	 2024
Fäh Yanick, Itingen	 2025
Goossens Tobias, Binningen	 2025
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PROTOKOLL
18. ordentliche Delegiertenversammlung des 
Feuerwehrverbandes beider Basel in Gelterkin-
den vom 27. April 2024 in der Mehrzweckhalle.

Traktanden
Traktandenliste
A)	Genehmigung des Protokolls der letzten
	 Delegiertenversammlung
B)	Genehmigung
		  a)	 Jahresberichte
		  b)	 Jahresrechnung samt Revisorenbericht
C)	Genehmigung
		  a)	 Budget 2025
		  b)	 Jahresbeiträge 2025
D)	Mutationen
E)	 Wahlen:
		  a)	 Ressortleiter Ausbildung (Leiter Aus-
			   bildung FVBB)
		  b)	 Ressortleiter Feuerwehren
		  c)	 Ressortleiter Anlässe
		  d)	 Rechnungsrevisoren
		  e)	 Delegierte DV SFV
F)	 Ehrungen und Abgabe von Auszeichnungen
G)	Behandlung von Anträgen
H)	Verschiedenes

Eröffnung
Die 18. Delegiertenversammlung wird durch 
den Musikverein Gelterkinden mit seinem  
Präsidenten, Christoph Goldiger, und dem  
Dirigenten, Takashi Sugimoto, eröffnet. Domi-
nik Straumann, Präsident des Feuerwehrver-
bandes beider Basel, begrüsst alle Gäste, De-
legierte und Begleiter herzlich in Gelterkinden.

Als ältestes anwesendes Ehrenmitglied erhält 
Werner Kaupp ein Präsent.

Dominik Straumann bedankt sich jetzt schon 
beim Organisationskomitee für die problemlose 
Vorbereitung dieses Anlasses.

Protokoll
Die Stimmenzähler werden erst gewählt, wenn 
die Stimmen ausgezählt werden müssen.

Die Delegiertenversammlung läuft nach der 
vorliegenden Traktandenliste ab. Es gibt keine 
Ergänzungen und Einwände.

Ansprache von Peter Gröflin,  
Gemeindepräsident Gelterkinden
Ein traditioneller Punkt ist ebenfalls die  
Vorstellung des Austragungsortes. Peter Gröf-
lin, Gemeindepräsident Gelterkinden, stellte 
sein Dorf und seine Umgebung vor. Er erzählt 
von seinem schönen Dorf und informiert über 
die wichtige Zusammenarbeit mit den umlie-
genden Gemeinden. Die gut funktionierende 
Zusammenarbeit in diversen Bereichen ist ein 
grosser Mehrwert für diese Region. 

Dominik Straumann bedankt sich bei Peter 
Gröflin und überreicht ihm ein Präsent.

Traktandum A Genehmigung Protokoll letzte DV
Die 17. Delegiertenversammlung fand am  
22. April 2023 in der Mehrzweckhalle in  
Reigoldswil statt. Die Beschlüsse wurden im 
Protokoll der 17. Delegiertenversammlung des 
Feuerwehrverbandes beider Basel erfasst. Das 
Protokoll wurde einstimmig genehmigt und der 
Verfasserin, Sabrina Hungerbühler, verdankt. 

Traktandum B Genehmigung
a) Jahresberichte
Es ergeben sich keine Wortbegehren.

 Der Jahresbericht des Präsidenten, Dominik 
Straumann, wird einstimmig genehmigt.
 Die Jahresberichte der Ressorts Ausbildung, 
Feuerwehr, Projekte/Anlässe, Technik, Finan-
zen/Sponsoring sowie der Geschäftsstelle, 
werden einstimmig genehmigt.

Wiederum wurde ein Bericht vom Feuer-
wehr-Inspektorat beider Basel, von Oberst  

Bereits schon traditionell spielt der Musikverein 
Gelterkinden den Baslermarsch sowie das Ba-
selbieter Lied und es wird kräftig mitgesungen.

Im Gedenken an alle verstorbenen Feuerwehr-
angehörigen folgt die Totenehrung. Aus unse-
ren Reihen werden namentlich erwähnt: 
•	 Gino Cereghetti, ehem. Kdt
•	 Werner Eglin, ehem. Kdt
•	 Roger Heizmann, ehem. AdF IRFB (Sandoz)
•	 Malvin Martin, aktiver AdF SFW Liestal
•	 Kuno Schärer, ehem. Kdt
•	 Rudolf Wahl, ehem. Kdt / Freimitglied

Die Einladung mit den Berichten wurde recht-
zeitig zugestellt.

Feststellung der Präsenz
Auf Grund der Eingangskontrolle wurde folgen-
de Präsenz festgestellt:

Delegiertenstimmen (102 Anwesende)	 398
Ehrenmitglieder	 23
Einzelmitglieder/aktive Instruktoren	 15
Organisationen	 1
Vorstand	 6
Total Stimmen	 443

Absolutes Mehr	 223
Zweidrittels Mehr	 295

Ehrengäste	 28
Bereichsleitung und -mitarbeitende	 3
Freimitglieder und goldene Verdienstnadel	 4
Abtretende Instruktoren, Kommandanten
und Stellvertreter	 5
Ehrenmitglieder	 23
Einzelmitglieder/aktive Instruktoren	 20
Organisationen	 1
Vorstand/Geschäftsstelle	 10
Delegierte der Gemeinden	 12
Presse	 3
Anwesende Delegierte	 102
Total Anwesende	 211

Werner Stampfli und Oberstlt Daniel Weiss-
kopf, erstellt. Dieser Bericht zeigt die wich-
tigsten Kennzahlen der Feuerwehren in Basel-
Stadt und Basel-Landschaft auf eindrückliche 
Art und Weise, was sie jeweils geleistet haben. 
Dominik Straumann verdankt diesen Bericht.

b) Jahresrechnung samt Revisorenbericht
Der Revisorenbericht der Sektionen Miliz-
feuerwehr Basel-Stadt, Stützpunktfeuerwehr 
Sissach und Feuerwehrverbund Wasserfal-
len ist im Jahresbericht enthalten. Es erfolgen 
keine Wortbegehren. 

 Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt.
 Revisorenbericht wird zur Kenntnis genommen.

Der Vize-Präsident, Daniel Spiess, dankt den 
Rechnungsrevisoren für die Prüfung der Jahres-
rechnung sowie der Geschäftsstelle Feuerwehr-
verband beider Basel für die Führung der Kasse.

Ansprache von Pascal Ryf, Landratspräsident
Es freue ihn sehr, heute hier zu sein und das 
Grusswort vom Kanton Basel-Landschaft zu 
überbringen. Er selber sei ehemaliger Feuer-
wehr Offizier und erinnere sich gerne an die  
aktive Zeit zurück. Kenne er doch die Selbst-
verständlichkeit bei Alarm die Familie und 
Freunde zu verlassen, im Pyjama mitten in der 
Nacht mit den Kameraden nach dem Einsatz 
noch etwas zu trinken. Trotzdem oder ge-
nau deswegen einen herzlichen Dank an alle,  
welche diese Aufgabe für die Bevölkerung leis-
ten. Er wünscht allen weiterhin viel Herzblut, 
Freude und Erfolg, besonders auch Gesund-
heit.

Dominik Straumann bedankt sich bei Pascal Ryf 
für seine Worte und überreicht ihm ein Präsent.

Traktandum C Genehmigung
a) Budget 2025
Das Budget wird einstimmig angenommen.
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b) Jahresbeitrag für das Jahr 2025
Berechnungsgrundlage	  Jahresbeitrag in CHF 
bis 5‘000 Einwohner	 450
von 5‘001 bis 10‘000 Einwohner	 575
von 10‘001 bis 15‘000 Einwohner	  700
von 15‘001 bis 20‘000 Einwohner 	 825     
von 20‘001 bis 50‘000 Einwohner 	 950
ab 50‘001 Einwohner	  1‘075     
Betriebsfeuerwehren bis 20 AdF	 450     
Betriebsfeuerwehren von 21 bis 40 AdF	  575     
Betriebsfeuerwehren von 41 bis 60 AdF	  700     
Betriebsfeuerwehren von 61 bis 80 AdF	  825     
Betriebsfeuerwehren von 81 bis 100 AdF	 950     
Betriebsfeuerwehren ab 100 AdF	 1‘075     
Einzelmitglieder	 50     
Organisationen	 ab 150

Ehren- und Vorstandsmitglieder sowie akti-
ve Instruktoren des Instruktorencorps beider  
Basel sind beitragsfrei.

 Jahresbeiträge werden einstimmig genehmigt.

Traktandum D Mutationen
Austritte Feuerwehren: keine

Austritte Instruktoren:
•	 Kiefer Markus, Birsfelden
•	 Brogle Gregor, Pratteln
•	 Marcandi Thomas. Allschwil
•	 Pérez Rafael, Birsfelden
•	 Vogler Martin, Kaiseraugst

Eintritte Feuerwehren: keine

Eintritte Einzelmitglieder (Instruktoren):
•	 Haymoz Sergio, Laufen
•	 Hofer Oliver, Rheinfelden
•	 Koster Ralf, Riehen
•	 Lochiger Pascal, Reinach
•	 Lurz Beat, Sissach
•	 Waeber Fabian, Lausen

Somit sieht der Bestand wie folgt aus:
Feuerwehren mit 2‘855 Mitgliedern	 55
andere Organisationen	 7
Vorstandsmitglieder	 6
Ehrenmitglieder	 41
Freimitglieder	 15
Träger der goldenen Verdienstnadel	 42
Einzelmitglieder	 10
aktive Instruktoren	 42
Insgesamt per 31.12.2023: 3‘018 Mitglieder

Ansprache von Stephanie Eymann,  
Regierungsrätin
Es freue sie wieder hier 
zu sein, im schönen 
Baselbiet. Das Jahr 
2023 war erneut ein er-
eignisreiches Jahr, teils 
bedingt durch extreme 
Wetterlagen. Die Zu-
sammenarbeit in der 
Region funktioniert her-
vorragend, wie auch 
beim Einsatz in der 
vergangenen Nacht in  
der Schweizer-
halle. Man müs-
se sich für die Zukunft wappnen. Das be-
inhaltet verschiedene Themen, moderne 
Technik für die Feuerwehren, Verkehrsent-
wicklung sowie das prüfen der aktuellen  
Standorte. Das Zusammenspiel zwischen den 
Miliz-/Berufsfeuerwehren und den Kantonen 
muss es weiterhin geben und muss gepflegt wer-
den. Beginnend in den Jugendfeuerwehren soll 
der Nachwuchs gefördert werden. Die Arbeit des  
Feuerwehrverbandes beider Basel wird sehr 
geschätzt und es sei immer eine Freude, an den 
Anlässen der Feuerwehrfamilie teilzunehmen. 
Ein grosser Dank an alle AdF für ihren Dienst.

Dominik Straumann bedankt sich bei Stepha-
nie Eymann mit einem Präsent.

Traktandum E Wahlen
a) Ressortleiter Ausbildung (Leiter Ausbilung 
FVBB)
 Andreas Geu wurde einstimmig gewählt.

b) Ressortleiter Feuerwehr
 Dominik Müller wurde einstimmig gewählt.

c) Ressortleiterin Anlässe
 Talina Zeugin wurde einstimmig gewählt.

d) Rechnungsrevisoren
Gemäss Statuten scheidet die Milizfeuerwehr 
Basel-Stadt als Rechnungsrevisorin aus. Es 
verbleiben die Stützpunktfeuerwehr Sissach 
und der Feuerwehr Verbund Wasserfallen. Neu 
wird die Feuerwehr Region Gelterkinden vor-
geschlagen und mit grossem Applaus gewählt.

g) Delegierte DV SFV
Auf den schriftlichen Aufruf an alle Kommandos 
die Teilnahme an der Delegiertenversammlung 
des Schweizerischen Feuerwehrverbandes 
vom 15. Juni 2024 in Lausanne, haben sich 
folgende Kameraden gemeldet: 
•	 Andreas Brodbeck, Betriebsfeuerwehr 

Varo Energy
•	 Sascha Flück, Instruktor
•	 Reto Kunz, Feuerwehr Region Gelterkinden
•	 Adrian Schärer, Vorstand FVBB
•	 Dominik Straumann, Vorstand FVBB
•	 Adrian Schaub, Einzelmitglied FVBB
•	 Peter Jauch, Ehrenmitglied FVBB
•	 Hanspeter Mundwiler, Stp-Feuerwehr Sissach
•	 Toby Hügli, Milizfeuerwehr Basel

 Die vorgeschlagenen Delegierten werden 
einstimmig gewählt.

Ansprache von Werner Stampfli, 
Feuerwehrinspektor BL
Respekt. Grossen Respekt an alle AdF, aber 
auch Respekt an die Regierung, Politik, jeder 
Mensch, jedes Amt oder jede Berufung habe 

Respekt verdient. Er beobachte im allgemei-
nen, dass Respekt nicht mehr so «in» ist, Re-
spekt gegenüber der Polizei zum Beispiel. Es 
sei mehr als ein Wort. Respekt habe auch mit 
Würde und dem anerkennen unterschiedlicher 
Meinungen oder auch in der „du-Form“ zu tun. 
Er wünsche allen, dass sie weiterhin respektvoll 
miteinander umgehen und dies auch pflegen. 
Auch im Namen von Marcel Allemannm der  
leider krankheitshalber abwesend ist, teilte Wer-
ner Stampfli mit, dass am Ausgang für jeden 
eine Geschenktasche der BGV bereitgestellt ist.

Dominik Straumann bedankt sich bei Werner 
Stampfli für seine Worte und für das Geschenk 
der BGV, welches sehr geschätzt und nicht als 
selbstverständlich betrachtet wird. Er übergibt 
auch ihm ein Präsent.

Protokoll
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Goldene Verdienstnadel
Markus Kiefer war seit 2012 als Instruktor 
tätig. In den letzten 12 Jahren war er mit 
seinem Fachwissen bei den Kursen Basiswis-
sen, Gruppenführer, Wachtmeister, Führungs-
assistent, Offizier- und Gruppenführer WBK 
sowie diversen Abendmodulen vielseitig als 
Instruktor einsetzbar. Er war bei der Feuerwehr 
Birsfelden und Roche Werkfeuerwehr.

Nach 17 Jahren verlässt Gregor Brogle das 
Instruktorencorps. Seit 2007 stand er in diver-
sen Kursen als Klassenlehrer oder Kurskom-
mandant im Einsatz. Ebenfalls engagierte sich 
Gregor als Bereichsmitarbeiter und von 2016-
2023 als Leiter Ausbildung beim Feuerwehr- 
verband beider Basel.

2004 startete Thomas Marcandi als Instruktor. 
Er geht nun nach 20 Jahren in den Instruk-
toren-Ruhestand. Auch er leitete Kurse vom 
Grundkurs/Basiswissen bis Führungsassistent 
und diverse WBK‘s und Module. Thomas war 
auch viele Jahre als Bereichsmitarbiter aktiv.

Seit 2002 war Rafael Pérez Teil des Instrukto-
rencorps. In diesen 22 Jahren hat er viele Tage 
an Basiswissen- und Gruppenführerkursen, 
Wachtmeister WBK, Materialdienst, Führungs-
assistent und diverse Module instruiert und sein 
Wissen weitergegeben.

Antrag des Vorstandes auf Ehrenmitgliedschaft
1995 startete Martin Vogler seine Karriere als 
Instruktor. Nach stolzen 29 Jahren aktiv im 
Instruktorencorps beider Basel verabschie-
deten wir Martin Vogler in den Instruktoren-
Ruhestand. Er amtete als Klassenlehrer und 
Kurskommandant an der ganzen Palette von 
Kursen und gab sein Fachwissen und sei-
ne Erfahrungen weiter. Er war zudem aktiv 
bei den Feuerwehren Clariant, Infrapark und  
Getec aber auch im Vorstand des Feuerwehr- 
verbandes beider Basel. Auf Grund seines lan-
gen Engagements für den Feuerwehrverband 
beider Basel, beantragt der Vorstand die Eh-
renmitgliedschaft für Martin Vogler. Der Antrag 
wurde einstimmig genehmigt. Mit einem kräfti-
gen Applaus wurde sein Einsatz geehrt und der 
gewünschte traditionellen Güggel überreicht.

Martin Vogler bedankt sich. Er danke beson-
ders für das Vertrauen, welches er stets erhal-
ten habe. Nur wer vertrauen erhaltet, kann sich 
weiterentwickeln und Ziele erreichen.

Ansprache von Dominik Walliser, Komman-
dant Rettung Basel-Stadt
„Zäme gohts besser!“. Nicht nur seit Beat Jans 
in Bern, ist hören wir diesen Satz oft. Auch  
Peter Gröflin hat in seiner Rede die Wichtig-
keit der Zusammenarbeit erwähnt. Dieser Satz 
habe Gültigkeit. Dies wisse man im Feuerwehr-
wesen schon lange, alleine gehe nichts, man 
brauche einander. Gerade auch wieder in der 
letzten Nacht beim Ereignis in der CABB habe 

es sich gezeigt. Es wurde eine starke Zusam-
menarbeit der verschiedenen Organisation  
geleistet. In Basel-Stadt gebe es einen Wech-
sel. Peter Blumer gehe verdient in den Ruhe-
stand, er war immer ein starker Fürsprecher für 
das Feuerwehrwesen. Danke an Peter für all 
die Jahre. Seine Nachfolge tritt Frau Veronika  
Röthlisberger an.

Dominik Straumann bedankt sich bei Dominik 
Walliser und überreicht ihm ein Präsent.

Austritt Vorstand FVBB
Im Jahr 2007 begann Adrian Schärer als  
Bereichsmitarbeiter beim Feuerwehrverband 
beider Basel. Bereits nach drei Jahren wech-
selte er in den Vorstand und übernahm das 
Ressort Feuerwehr. Sein Herzblut waren alle 
Feuerwehren, die Fachvorträge und insbe-
sondere die Jugendfeuerwehr. Daneben ist er 
seit 1992 in der Feuerwehr Region Gelterkin-
den aktiv. Dominik Straumann bedankt sich 
bei Adi für die vergangenen Jahren, seinen 
Einsatz und die Unterstützung für den Feuer-
wehrverband beider Basel. Der Vorstand bean-
tragt die Ehrenmitgliedschaft für Adrian Schä-
rer. Auch diese wurde einstimmig mit einem  
kräftigen Applaus und Standingovation  
genehmigt, womit auch seinen Einsatz gewür-
digt wurde. Auch ihm wurde der gewünschte 
traditionelle Güggel überreicht. 

Adrian Schärer bedankt sich bei allen Anwe-
senden für die letzten Jahren, für die gute Zu-
sammenarbeit, die Kollegialität und, wie Martin 
Vogler schon sagte, für das Vertrauen. 

Ansprache von Martin Karrer, 
SFV-Delegierter
Es freue ihn, als SFV-Delegierter hier zu sein. 
Es sei nicht vorgesehen, dass man in der eige-
nen Region diese Aufgabe wahrnehme, aber 
er geniesse gerade diesen Heimvorteil. Mit  
dieser Aufgabe habe man sehr viel Einsicht in 
die Arbeiten und Art und Weise eines Verban-
des. Er könne bestätigen, der FVBB kommt da 
mit einem super Zeugnis davon. In der heu-
tigen Zeit seien wir manchmal sehr weit weg 
von der Herden-Gesellschaft und eher Einzel-
kämpfer. Aber die Feuerwehren sowie die Ver-
bände bestünden und funktionierten nur ge-
meinsam. Nur gemeinsam komme man zum 
Erfolg. Der SFV verfüge über viele Spezialisten,  
welche gerne in diversen Themen unterstützen.  
Er informiert: Im Swiss Zenter in Zofingen 
konnte der SFV zwei Hallen nun langfristig ver-
mieten. Ebenfalls fänden alle Kurse wieder in 
Zofingen statt. Zum Schluss: Dies sei ein Ver-
band der lebt - plegt und schätzt ihn. Danke an 
alle und geniesst den Anlass. 

Dominik Straumann bedankt sich bei Mar-
tin Karrer für seine Worte und überreicht ihm 
ein Präsent.

Traktandum G) Behandlung von Anträgen
Keine

Traktandum H) Verschiedenes

Folgende Termine werden bekannt gegeben:
•	 13.06.24: Fachvortrag «Die Rettungskette 

Schweiz» in Pratteln
•	 14.09.24: 14. Jugendfeuerwehrtag Sissach
•	 20.09.24: 5. Ehrungsanlass in Wittinsburg
•	 26.09.24: Workshop Technik in Reinach
•	 21.11.24: Info-Anlass, Zeit und Ort folgen
•	 03.05.25: 19. DV in Ettingen

Traktandum F Ehrungen und Abgabe von Auszeichnungen
Folgende Kommandanten und Stellvertreter dürfen für ihre geleistete Arbeit ein kulinarisches 
Geschenk mit persönlich graviertem Holzbrett entgegennehmen:
Grad	 Name	 Vorname	 Feuerwehr	 Kdt-Stv.	 Kdt
Hptm	 Hunziker	 Marco	 Klus	 2003 - 2015	 2016 - 2023
Maj	 Lerch	 Niklaus	 Birsfelden	 2010 - 2022	 2023
Hptm	 Mundwiler	 Hanspeter	 Sissach	 2010 - 2023
Hptm	 Nguyen	 van Hiep	 Münchenstein	 2007 - 2022	 2023
Hptm	 Suter	 Daniel	 Intervention SBB	 1991 - 2023	
Hptm	 Thürkauf	 Martin	 Oberwil		  2013 - 2023

Protokoll
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Es gibt keine weiteren Fragen oder Anliegen, 
somit kommt der Präsident zum Schluss und 
dankt all seinen Mitarbeitern im Vorstand sowie 
der Geschäftsstelle. Sein Dank geht ebenfalls 
an:
•	 die beiden Gebäudeversicherungen Basel-

Stadt und Baselland, Dr. Peter Blumer, Di-
rektor, und Marcel Allemann, dem Vorsitzen-
der der Geschäftsleitung.

•	 den Leiter Rettung Basel-Stadt, Dominik 
Walliser, für die gute Zusammenarbeit und 
den Einsatz für das Feuerwehrwesen.

•	 das Feuerwehr-Inspektorat beider Basel, spe-
ziell an die Inspektoren, Werner Stampfli und 
Daniel Weisskopf, für die kollegiale und offe-
ne Zusammenarbeit.

•	 die Feuerwehr Region Gelterkinden, welche die-
se Veranstaltung hervorragend organisiert hat.

•	 alle Delegierten für das Erscheinen und die 
angenehme Zusammenarbeit im Verband.

Es ist nicht selbstverständlich und wir schät-
zen dies sehr. Wie in den vergangenen Jahren 
steht für alle im Ausgang ein Präsent der Basel-
landschaftlichen Gebäudeversicherung bereit. 
Nochmals herzlichen Dank dafür.

Zum Schluss wünscht Peter Blumer noch kurz 
ein paar Worte an die Gesellschaft zu richten. 
„I wett no aadie sage“. Er gehe in Pension und 
werde in Zukunft gerne weiterhin als Ehren-
mitglied dabei sein. Das Feuerwehrwesen sei 
ihm immer eine Herzensangelegenheit. Die  
Gebäudeversicherung Basel-Stadt brauche 
die Feuerwehr und die Feuerwehr brauche die  
Gebäudeversicherung Basel-Stadt. In den ver-
gangenen 21 Jahren erlebte er 3 Präsidenten vom  
Verband. Sein schönster Moment sei der  
Zusammenschluss der beiden Verbände Basel-
Stadt und Basel-Landschaft zum Feuerwehr-
verband beider Basel gewesen. Denn eben zu-
sammen gehe es besser! Geht weiterhin euren 
Weg zusammen und ich wünsche euch allen 
Respekt. Meinen habt ihr. 

Dominik Straumann bedankt sich bei Pe-
ter Blumer für seine Worte und schliesst die  
18. Delegiertenversammlung um 12.00 Uhr. 

Für das Protokoll:
Feuerwehrverband beider Basel
Sabrina Hungerbühler
Geschäftsstelle

«Die Fähigkeit, sich anzupassen, ist nicht 
nur eine Frage der Flexibilität, sondern 
auch der Stärke.»

Charles Darwini

Die ersten personellen Wechsel im Vorstand 
konnten erfolgreich vollzogen werden. Die  
Finanzen entwickeln sich nach dem Finanz-
plan. In den kommenden fünf Jahren streben 
wir an, unsere Dienstleistungen weiter aus-
zubauen, personell gut aufgestellt zu sein um 
flexibel auf neue Herausforderungen reagieren 
zu können. Durch modernisierte Strukturen 
und eine klare Aufgabenverteilung auf mehrere 
Personen wollen wir arbeiten und die Zusam-
menarbeit zwischen den Feuerwehren weiter 
optimieren. Der Verband dient seinen Mitglie-
dern – deren Belange setzen wir konsequent 
um. Deshalb ist der Austausch mit allen für uns 
von entscheidender Bedeutung.

Feuerwehrverband beider Basel (FVBB)
Wir durften ein Verbandsjahr mit erfolgrei-
chen, gut besuchten, lehrreichen, geselligen 
Anlässen von der Delegiertenversammlung in  
Gelterkinden, über die Fachvorträge in Lausen 
und Pratteln, Helmkurse und Technik Work-
shop sowie zum ersten Mal den PSAgA-Kurs 
in Reinach, bis zum Ehrungsanlass in Wittins-
burg und dem Jugendfeuerwehrtag in Sissach 
durchführen. Besonders freut es mich, dass 
sich immer wieder engagierte Mitglieder des 
Feuerwehrverbandes beider Basel zur Mitarbeit 
in einem Organisationskomitee melden und  
zusammenschliessen und gemeinsam mit dem 
Vorstand und der Geschäftsstelle diese Anlässe 
zu gelungenen Ereignissen machen.

Vorstand
Der Vorstand des FVBB hat sich im vergan-
genen Jahr zu einigen Vorstandssitzungen  
getroffen. An diesen Sitzungen wurden sämtliche  
anstehende Arbeiten und Geschäfte bespro-
chen und erledigt. Das Bestreben des Vor-
stands, die Aufgaben im Sinne der Mitglieder zu 
erfüllen, wurde stets als Ziel gelebt und erreicht.

An der letzten Delegiertenversammlung in Gel-
terkinden wurden Dominik Müller und Talina 
Zeugin neu in den Vorstand des Feuerwehrver-
bandes beider Basel gewählt. Dominik Müller 
trat die Leitung des Ressort Feuerwehr an. 
Talina Zeugin teilt sich bis zur Delegiertenver-
sammlung im Jahr 2025 zusammen mit Tho-
mas Marcandi das Ressort Anlässe. Die bei-
den haben sich rasch in den Vorstand und in 
ihr Aufgabengebiet eingearbeitet und es freut 
mich, dass wir zwei so kompetente, enga-
gierte Vorstandsmitglieder gewinnen konnten. 

Auch der Vorstand des Feuerwehrverbandes 
beider Basel ist immer wieder im Wandel. An 
der Delegiertenversammlung am Samstag, 
3. Mai 2025 in Ettingen, werden dieses Jahr 
Thomas Marcandi und Stefan Benes aus dem 
Vorstand verabschiedet. Thomas Marcandi 
war im Auftrag des Feuerwehrwehrverbandes 
beider Basel in den Jahren 2017-2019 Vertre-
ter der Jugendfeuerwehr-Schweizermeister-
schaften in Basel. An der Delegiertenversamm-
lung im Jahr 2019 wurde er als Leiter Ressort 
Projekte und Anlässe in den Vorstand gewählt. 
Ebenfalls startete zu diesem Zeitpunkt Stefan 
Benes als Ressortleiter Administration im Vor-
stand und übernahm 2022 das Vizepräsidium. 
Ich danke den beiden für die Arbeit für den Ver-
band, für ihre Zeit und Engagement im Wohle 
des Feuerwehrwesens.

Bald wird es zur Tradition, dass wir Vorstandsmit-
glieder verabschieden und gleichzeitig neue Mit-
glieder herzlich willkommen heissen. In diesem 
Jahr werden wir Christine Gerber für die Wahl 
als Vorstandsmitglied empfehlen. Sie wird das 
Ressort Jugendfeuerwehr übernehmen, dem wir 
künftig mehr Gewicht verleihen möchten.

Vereinskasse
Die Vereinsrechnung für das Geschäfts-
jahr 2023 schloss mit einem Ertragsüber-
schuss von CHF 4‘055.64 ab. Die Vereins-
kasse, exklusive der Jugendfeuerwehrkasse, 
schloss netto mit einem Ertragsüberschuss 

Jahresbericht des PräsidentenProtokoll
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von CHF 1‘087.69 ab und wies somit gegen-
über dem Budget 2024, das ein Defizit von 
CHF 5‘000.– vorsah, eine Abweichung von  
CHF 6‘087.69 auf. Somit sind wir schneller auf 
Kurs mit unserem Finanzplan. Dennoch müssen 
wir im Jahr 2025 das Berechnungsmodell der  
Mitgliederbeiträge anpassen. Das Ziel muss es 
sein, dass wir Veränderungen in der Organisa-
tion kostenneutral auffangen können und nicht 
ständig Beiträge verlieren. Hierzu ist ein neues 
Berechnungsmodell notwendig.

Schweizerischer Feuerwehrverband (SFV)
Die Delegiertenversammlung fand am 15. Juni 
2024 in Lausanne statt. Eine Delegation vom 
Feuerwehrverband beider Basel war vor Ort.  
Der Zentralvorstand des SFV setzt sich aktuell 
wie folgt zusammen:
•	 Laurent Wehrli, VD 

Präsident
•	 Roland Farrér, GR 

Vertreter Region Ostschweiz | Vizepräsident
•	 Dominik Straumann 

Vertreter Region MINOWE
•	 Didier Wicht 

Vertreter Schweizerischer Berufsfeuerwehren
•	 Martin Ryser, BE 

Vertreter Instruktoren Deutsch
•	 Marco Leu, SZ 

Vertreter Region Zentralschweiz
•	 Federico Sala, TI 

Vertreter der lateinsprachigen Instruktoren
•	 Lucien Cottier, VS 

Vertreter Region Latin
•	 Martin Karrer 

Vertreter Schweizerischer Berufsfeuerwehren

Der SFV vereint alle Feuerwehrleute der Schweiz 
und des Fürstentums Liechtenstein, unabhän-
gig davon, ob sie freiwillig, fest angestellt oder 
professionell tätig sind. Der SFV setzt sich voll 
und ganz für ihre Sicherheit, ihre gute Aus-
bildung und ihre Anerkennung ein. In diesem  
Zusammenhang hat sich der SFV beispielswei-
se gemeinsam mit anderen Partnern erfolgreich 
dafür eingesetzt, dass die Steuerbefreiung für 

die Löhne der freiwilligen Feuerwehrleute nicht 
im Namen der vom Bund befürworteten Einspa-
rungen aufgehoben wird.

Im Jahr 2025 wird es einen Wechsel im Präsi-
dium des SFV geben: Laurent Wehrli, der 21 
Jahre lang als Präsident und insgesamt 23 Jah-
re als Mitglied des Zentralvorstandes tätig war, 
wird sich nicht mehr zur Wahl stellen. Ebenso 
wird Martin Ryser den Zentralvorstand verlas-
sen. Für das Präsidium wurde Roland Farrér 
von der Präsidentenkonferenz vorgeschlagen. 
Weiter sind durch die Präsidentenkonferenz 
Bruno Schläpfer als Vertreter Ostschweiz und 
Marcel Kaufmann sowie die restlichen bisheri-
gen Mitglieder zur Wahl vorgeschlagen.
Ebenfalls werden an der diesjährigen De-
legiertenversammlung des SFV die Statuten 
angepasst. Dies geschieht hauptsächlich 
aufgrund des Austritts der Vereinigung der 
Schweizerischen Berufsfeuerwehren VSBF aus 
dem SFV. In diesem Zusammenhang wurden 
auch andere Artikel überarbeitet.

Schlusswort
Auch im Jahr 2024 konnte ich auf ein moti-
viertes, loyales und zuverlässiges Vorstands-
team zählen. An dieser Stelle danke ich meinen  
Vorstandskollegen herzlich für ihren Einsatz. 
Die vielen Aufgaben und Projekte, die erfolg-
reich umgesetzt wurden, waren nur durch das  
Engagement jedes Einzelnen möglich.

Ein besonderes Dankeschön gilt allen Feuer-
wehrangehörigen und ihren Familien. Wir wis-
sen, dass sich Feuerwehrleute selbstlos in den 
Dienst der Allgemeinheit stellen und jederzeit 
bereit sind, das gewohnte Umfeld zu verlas-
sen, um ihren Pflichten nachzukommen. Diese 
Bereitschaft, für das Wohl der Gemeinschaft zu 
handeln, ist nicht mehr selbstverständlich und 
verdient unseren Respekt.

Der Vorstand wird sich auch weiterhin mit voller 
Energie für das Feuerwehrwesen einsetzen. Dazu 
braucht es eure Unterstützung und eine gute Zu-
sammenarbeit mit allen Mitgliedern und Partnern.

Ein herzliches Dankeschön
•	 Allen Feuerwehrkameradinnen und -kameraden für ihren Einsatz
•	 Der Instruktorenkameradin und -kameraden beider Basel für ihre Arbeit in der Ausbildung
•	 Allen Kommandanten und ihren Stellvertretern für ihren Einsatz zum Wohle der Gemeinschaft
•	 Allen politischen Behörden in den Kantonen und in den Gemeinden
•	•	 Herrn Christian Pestalozzi, Herrn Christian Pestalozzi, Vorsitzender der Geschäftsleitung der BGV für sein Engagement
•	 Der Verwaltungskommission der BGV für die finanzielle Unterstützung
•	 Herrn Dr. Peter Blumer und Frau Dr. Veronika Röthlisberger, Direktion GVBS, für die Unterstützung
•	 Oberst Dominik Walliser, Kommandant Rettung Basel-Stadt, für sein Engagement
•	 Oberst Werner Stampfli, Feuerwehrinspektor BL und Oberstleutnant Daniel Weisskopf, 

Feuerwehrinspektor BS, für die kollegiale Zusammenarbeit und Unterstützung
•	 Urs Kummer und Markus Burger sowie allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im ifa für die 

reibungslose Zusammenarbeit
•	 Meinen Vorstandskameraden, der Bereichsleiterin und -leitern und ihren Bereichsmitarbeiten-

den, der Geschäftsstelle für ihre Geduld und ihre unermüdliche Arbeit
•	 Allen, die sich für das Feuerwehrwesen in irgendwelcher Form eingesetzt haben und weiterhin 

einsetzen werden.
„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“
Feuerwehrverband beider Basel
Dominik Straumann
Der Präsident
Muttenz, im Februar 2025
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Rückblick auf das Jahr 2024

Es wird komplexer. Eigentlich brennt es wie  
früher und Wasser läuft immer noch gleich in die 
Kellergeschosse der Häuser. Auch Verkehrsun-
fälle finden nach wie vor statt. Alles immer noch  
dasselbe? Nein, es wird tatsächlich vieles kompli-
zierter von Jahr zu Jahr. E-Bike-, E-Trottinettbrän-
de oder brennende Elektrofahrzeuge gab es früher 
kaum oder gar nicht. Die Bauweise von Gebäuden 
wurde und wird immer komplexer. Der Fortschritt 
ist unaufhaltsam – und so ist halt Feuerwehr nicht 
mehr so wie früher. 

Einsätze
Brände finden nach wie vor statt. Auch 2024 
rückten die Baselbieter und Basler Feuerweh-
ren zu jeder Tages- und Nachtzeit aus. So  
beschäftigte die Feuerwehr neben all den  
kleinen Ereignissen auch ein Lagerhallen-
brand am 12.4.2024 in Therwil oder dann 
am 26.4.2024 in Pratteln ein Stoffaustritt in 
einem Chemiebetrieb. Ein Ereignis auf Stufe  
Schadenplatzkommando – aber die Hauptlast 
der Ereignisbewältigung lag bei der Feuerwehr. 
Und sie hat ihre Aufgabe richtig gut gelöst und 
den Stoffaustritt «in Schach» halten können. Im 
Juni war wieder einmal ein Starkregenereignis 
zu verzeichnen und einige Feuerwehren kamen 
zum Einsatz. Dass dann am 28.6. sogar die A3 
bei Augst überschwemmt wurde, überraschte 
einige. In Buus und Maisprach brennt es selten 
– aber 2024 je einmal richtig gross. Auch hier 
konnte grösserer Schaden dank der Interven-
tion der Feuerwehr verhindert werden.

Beschaffungen und Feuerwehrlogistik
Die Beschaffung von zwei Vorführdrehleiter-
fahrzeugen, für die im Auftrag der BGV tätigen 
Stützpunkt- und Regionalfeuerwehren Reinach 
und Liestal, konnte rasch und erst noch unter 
Einsparung von über CHF 400‘000.— realisiert 
werden. Der Grosslüfter, der nun in Reinach 
stationiert ist, konnte endlich eingeschult und 

in Einsatz gebracht werden. Das Feuerwehr-
Logistikzentrum verzeichnet im Jahr 2024 ins-
gesamt 2’459 Kundenbesuche und es werden 
16’207 Artikel an die Feuerwehren ausgeliefert. 
Für den Betrieb des Logistikzentrums und die 
damit verbundenen Beschaffungen wendet die 
BGV auch 2024 rund 1,2 Millionen Franken auf.

Schaummittel - PFAS
Umweltschutz ist eine Kernaufgabe der Feu-
erwehr – täglich leistet sie grössere und klei-
nere Einsätze zu Gunsten unserer Umwelt. 
Dafür sollten wir dankbar sein. Nun aber wird 
die Feuerwehr als Verhaltensstörer und Ver-
ursacher für Umweltschäden vermehrt in den  
Fokus gerückt und gar angeprangert. Sowohl die  
Medien als auch Amtsstellen werden nicht 
müde, hier mehr oder weniger fundiert die 
Feuerwehr und den Schaumeinsatz ins Visier 
zu nehmen.
Bleiben wir bei den Fakten. Feuerlösch-
schaummittel ist zertifiziert und zugelassen und 
hat, wie es der Name schon sagt, den Zweck,  
Feuer zu löschen. Es gibt Brände, die sind 
ohne Feuerlöschschaummitteleinsatz nicht 
oder nur schlecht beherrschbar. Namentlich 
Flüssigkeitsbrände – also auch geschmolzene 
Kunststoffe (Bauteile und/oder Einrichtungs-
gegenstände) werden zu Flüssigkeitsbränden. 
Leider gibt es noch kein Löschschaummittel, 
das an die Leistung von fluortensidhaltigen  
Mitteln herankommt. Die Sicherheit unserer 
Feuerwehrleute ist aber oberstes Gebot – so 
wie die Menschenrettung selbst auch. Der  
Einsatz von Feuerlöschschaummittel – meist 
als Netzmittel mit einer Zumischrate von 0.1%, 
ist taktisch anerkannt, üblich und oftmals sogar 
unerlässlich. 
Die einseitige Berichterstattung und das kate-
gorische negieren von Fakten belastet sehr.  
Die Hausaufgaben hat die Feuerwehr gemacht. 
Wo immer möglich, wurde bereits auf fluorten-
sidfreie Löschschaummittel umgestellt. Schon 
immer hat die Feuerwehr sehr bedacht und 

Bericht des Feuerwehr-Inspektorates 
beider Basel

zurückhaltend dieses Löschmittel eingesetzt. 
Die Tatsache, dass Ereignisse – wohl zugege-
benermassen ganz wenige – ohne Schaum-
mitteleinsatz mit Fluortensiden unbeherrschbar 
werden können, ist zu beachten und nicht ganz 
unbedeutend in unserer Region. Wir müssen 
und wollen auch verhältnismässig sein – in der 
Ausbildung und im Einsatz.
Nun werden Spezialingenieurbüros und Sanie-
rungsspezialisten in den kommenden Jahren 
für ganz viel Geld Grundstücke sanieren. Hat 
man nach jedem Brandfall mit Schaum- oder 
Netzmitteleinsatz mit der Feuerwehr einen 
«Schuldigen» gefunden? Hier ist aber tatsäch-
lich die Frage der Verhältnismässigkeit ange-
bracht. Wer stellt diese Frage?

Die Zukunft findet statt und wartet nicht auf das 
Einverständnis aller, die sich irgendwie betroffen 
fühlen
Steigende Fluktuation sowie Kosten für Per-
sonal, Material und Ausbildung betreffen 
in hohem Masse auch die Feuerwehr. Der  
Einsatz und damit die Finanzierung müssen 
auch künftig gesichert werden. Hier darf und 
soll auch über die gewachsenen Strukturen 
diskutiert werden. Zudem beschäftigt die Feu-
erwehr die steigende Komplexität der Einsätze 
und die damit verbundenen hohen Anforderun-
gen an die Feuerwehrleute. Einsatzerfahrung 
kann nicht vollumfänglich mit Ausbildung kom-
pensiert werden. Das „à jour halten“ der rund 
2’300 Feuerwehrleute im Kanton fordert hohen 
organisatorischen und finanziellen Aufwand.

Erfreulicherweise entwickelt sich die Stütz-
punkt- und Regionalfeuerwehr Birs und wird 
per 1.1.2025 ihren Betrieb Schritt für Schritt 
aufnehmen. Auch die Stützpunkt- und Regi-
onalfeuerwehr Liestal entwickelt sich gut und 
dort wird kräftig am neuen Standort gebaut.

Bestände
In BL zählen wir 2‘384 und in BS 470 Angehö-
rige der Feuerwehr. 

Inspektionen BL und BS 2024
Es wurden 11 Feuerwehren im Jahr 2024  
inspiziert. Bewertung:
1 Feuerwehr	 sehr gut
8 Feuerwehren	 gut
2 Feuerwehren	 genügend
0 Feuerwehren	 ungenügend

Im Inspektionsbericht wird jeweils aufgezeigt, 
wo Schwachpunkte festgestellt wurden bzw. 
wo noch nachgebessert werden muss.

Inspektionen BL und BS 2025
Folgende 14 Feuerwehren werden im Jahr 
2025 inspiziert:

Orts- und Stützpunktfeuerwehren BL
•	 Biel-Benken
•	 Ettingen
•	 Oberwil
•	 Reinach (Stützpunktaufgaben)
•	 Therwil

Verbundsfeuerwehren BL
•	 Verbund Frenke
•	 Verbund Region Gelterkinden
•	 Verbund Hülften 
•	 Verbund Wasserfallen
•	 Verbund Wildenstein
•	 Verbund WOLF

Betriebsfeuerwehren BL
•	 SBB
•	 IFRB Werk Schweizerhalle (nur Materialins-

pektion)

Feuerwehren BS
•	 Berufsfeuerwehr IFRB
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Kommandantenwechsel BL 2024/2025
Feuerwehr	 alt	 neu
Arlesheim/Birs	 Brendebach Stefan	 Brendebach Stefan (Leiter Wache Arlesheim)
Allschwil/Schönenbuch	 Michel Roland	 Kneier Christoph
Binningen	 Dändliker Sebastian	 Röösli Patrick
Bretzwil	 Plattner Christian	 Hartmann Reto
Buus/Maisprach	 Ritter Stefan	 Ritter Marco
Duggingen/Birs	 Walliser Daniel	 Lüchinger Luca (Leiter Wache Duggingen)
Klus/Birs	 Gerber Andreas	 Gerber Andreas (Leiter Wache Klus)
Muttenz	 Straumann Dominik	 Schmid Benjamin

Kommandantenwechsel BS 2024/2025
Feuerwehr	 alt	 neu
KP Riehen-Bettingen	 Meneghello Marino	 Raas Daniel a.i.

Die 5 grössten Brandschäden Basel-Landschaft
Datum	 Ort	 Objekt/Zweckbestimmung
08.02.2024	 Reinach	 Büro- und Betriebsgebäude
08.04.2024	 Birsfelden	 Wohnhaus 
13.04.2024	 Therwil	 Lagergebäude 
27.08.2024	 Buus	 Wohnhaus
03.09.2024	 Maisprach	 Gewerbegebäude

06.02.2024	 Basel	 Wohngebäude (MFH)
09.07.2024	 Basel	 Wohn- und Gewerbegebäude
10.07.2024	 Basel	 Wohn- und Gewerbegebäude
24.07.2024	 Basel	 Wohngebäude (MFH)
10.09.2024	 Basel	 Wohn- und Gewerbegebäude

/Basel-Stadt im 2024

Bericht des Feuerwehr-Inspektorates
beider Basel

Jahr Männer Frauen Total AdF im 
Kanton BS

2024 413 57 470

2023 422 59 481

2022 415 49 464

2021 409 49 458

2020 408 48 456

2019 384 39 423

2018 399 38 437

2017 369 25 394

2016 419 38 457

2015 441 39 480

2014 442 41 483

2013 447 38 485

2012 447 43 490

2011 469 43 512

2010 436 40 476

2009 442 34 476

2008 437 37 474

2007 418 37 455

2006 473 36 509

Jahr Männer Frauen Total AdF im 
Kanton BL

2024 2‘037 347 2‘384

2023 2‘029 345 2‘374

2022 1‘883 293 2‘176

2021 1‘943 273 2‘216

2020 1‘962 244 2‘206

2019 1‘970 280 2‘250

2018 1‘987 267 2‘254

2017 2‘034 266 2‘300

2016 2‘111 291 2‘402

2015 2‘104 298 2‘402

2014 2‘179 296 2‘475

2013 2‘211 269 2‘480

2012 2‘347 291 2‘638

2011 2‘354 287 2‘641

2010 2’509 297 2’806

2009 2’598 281 2’879

2008 2’575 299 2’874

2007 2’587 276 2’863

2006 2’603 256 2’859

Mannschaftsbestand
Übersicht der letzten Jahre:

Anzahl Feuerwehren per 31.12.2024
	 BL	 BS
Berufsfeuerwehren		  3
Orts- und Verbundsfeuerwehren	 40
Milizfeuerwehren		  1
Betriebsfeuerwehren	   9	 2
Total	 49	 6
Jugendfeuerwehren	 14	 1
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Dienstleistungen
11. Keine alarmmässigen Einsätze

Keine alarmmässigen Einsätze sind im Voraus geplante Einsätze, z.B.:
•	 Verkehrsregelungen

85

Total Einsätze 4‘153

Rettungen
12. Gerettete Personen

Gerettete Personen sind die Personen, die sich aus einer Notlage nicht 
selber befreien konnten. Nicht darunter fallen demnach z.B. Evakuierte 
und Personen, die im Sinne der Transportunterstützung für die Sanität 
geborgen wurden.

223

13. Gerettete Tiere 55
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Einsätze BL 2024 
Die von den Feuerwehren erstellten Einsatzstatistiken ergeben folgende Informationen:

Total ausgerückt: 4‘153 (Vorjahr 3‘634 = Plus 519)

Bericht des Feuerwehr-Inspektorates
beider Basel
Einsatzstatistik der Feuerwehren Kanton BL 2024
Mannschaftsbestand

		 Mann	 Frau	 Total
Offiziere	 351	 14
Höhere Unteroffiziere (Adj/Fw/Four)	 92	 23
Unteroffiziere	 614	 82
Gefreite	 257	 53
Soldaten	 723	 175
Total	 2‘037	 347	 2‘384

Anzahl
Einsätze

1. Brandbekämpfung
•	 Gebäudebrände
•	 Gebäudebrände via Brandmeldeanlage
•	 Wald- und Flurbrände
•	 Fahrzeugbrände
•	 andere Brände

437

2. Elementarereignisse
•	 Einsätze, bei der die Feuerwehr Elementarschäden verhindert oder ein-

dämmt

485

3. Strassenrettung 23

4. Technische Hilfeleistung /Pioniereinsatz
Einsätze aller Art, die das Eingreifen der Feuerwehren mit technischen 
Hilfsmitteln erfordern, wie z.B.:
•	 Lifteinsatz
•	 Fahrzeugbergung
•	 Menschen und Tiere befreien (ohne Strassenrettung)

693

5. Oelwehr
Einsätze, bei der die Feuerwehr in der Regel Oel und/oder Benzin bindet, 
aufnimmt und der Entsorgung zuführt

262

6. Chemiewehr 299

7. Strahlenwehr 0

8. Einsatz auf Bahnanlagen 202

9. BMA unechte Alarme 1‘096

10. Diverse Einsätze 571

Einsätze
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Einsatzstatistik der Feuerwehren Kanton BS 2024
Mannschaftsbestand

		 Mann	 Frau	 Total
Offiziere	 82	 1
Höhere Unteroffiziere (Adj/Fw/Four)	 7	 1
Unteroffiziere	 105	 18
Gefreite	 75	 7
Soldaten	 144	 30
Total	 413	 57	 470

Anzahl 
Einsätze

1. Brandbekämpfung
•	 Gebäudebrände
•	 Gebäudebrände via Brandmeldeanlage
•	 Wald- und Flurbrände
•	 Fahrzeugbrände
•	 andere Brände

324

2. Elementarereignisse
•	 Einsätze, bei der die Feuerwehr Elementarschäden verhindert oder ein-

dämmt

137

3. Strassenrettung 3

4. Technische Hilfeleistung /Pioniereinsatz
Einsätze aller Art, die das Eingreifen der Feuerwehren mit technischen 
Hilfsmitteln erfordern, wie z.B.:
•	 Lifteinsatz
•	 Fahrzeugbergung
•	 Menschen und Tiere befreien (ohne Strassenrettung)

1‘333

5. Oelwehr
Einsätze, bei der die Feuerwehr in der Regel Oel und/oder Benzin bindet, 
aufnimmt und der Entsorgung zuführt

136

6. Chemiewehr 206

7. Strahlenwehr 1

8. Einsatz auf Bahnanlagen 3

9. BMA unechte Alarme 2‘595

10. Diverse Einsätze 969

Einsätze

Dienstleistungen
11. Keine alarmmässigen Einsätze

Keine alarmmässigen Einsätze sind im Voraus geplante Einsätze, z.B.:
•	 Verkehrsregelungen

55

Total Einsätze 5‘762

Rettungen
12. Gerettete Personen

Gerettete Personen sind die Personen, die sich aus einer Notlage nicht 
selber befreien konnten. Nicht darunter fallen demnach z.B. Evakuierte 
und Personen, die im Sinne der Transportunterstützung für die Sanität 
geborgen wurden.

402

13. Gerettete Tiere 143

Einsätze BS 2024
Die von den Feuerwehren erstellten Einsatzstatistiken ergeben folgende Informationen:

Total ausgerückt: 5‘762 (Vorjahr 6‘136 = Minus 374) 

324

137
3

1333

136 206

1 3

2595

969

55

402

143

0

250

500

750

1000

1250

1500

1750

2000

2250

2500

2750

Bra
ndbekämpfung

Elementa
rereign

iss
e

Stra
sse

nre
ttu

ngen

Tech
nisc

he H
ilfe

leist
unge

n/P
ioniereinsat

z

Oelw
ehr

Chemiewehr

Stra
hlenwehr

Einsa
tz 

au
f B

ahnanlagen

BM
A unech

te Alar
me

Diverse
 Ei

nsä
tze

Keine alarm
mässi

gen Einsä
tze

Gere
tte

te
 Perso

nen

Gere
tte

te
 Tiere

2023 2024

Bericht des Feuerwehr-Inspektorates
beider Basel
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Feuerwehrverbünde und Fusionen in BL per 31.12.2024
Folgende Verbünde sind vertraglich geregelt

•	 Rünenberg/Kilchberg/ 
Zeglingen/Wisen (SO)	 01.01.1996

•	 Wenslingen/Oltingen	 01.01.1997
•	 Titterten/Arboldswil	 01.01.1998
•	 Sissach/Zunzgen/Itingen/Nusshof	 01.01.1999
•	 Thürnen/Diepflingen/Böckten	 01.01.1999
•	 Frenkendorf/Füllinsdorf	 01.01.2000
•	 Laufen/Wahlen/Röschenz/ 

Dittingen/Blauen/Zwingen/ 
Roggenburg/Nenzlingen	 01.01.2000

•	 Buus/Maisprach	 01.01.2001
•	 Ormalingen/Anwil/ 

Hemmiken/Rothenfluh	 01.01.2001
•	 Reigoldswil/Lauwil	 01.01.2002
•	 Hölstein/Lampenberg/ 

Niederdorf/Bennwil	 01.01.2003
•	 Diegten/Eptingen/Tenniken	 01.01.2005
•	 Aesch/Pfeffingen/Grellingen	 01.11.2008
•	 Bubendorf/Ramlinsburg/Ziefen	 01.01.2010

•	 Gelterkinden/Tecknau/Rickenbach	 01.01.2011
•	 Buckten/Känerkinden/Läufelfingen/ 

Rümlingen/Häfelfingen/Wittinsburg	 01.01.2011
•	 Waldenburg/Oberdorf/Liedertswil	 01.01.2013
•	 Allschwil/Schönenbuch	 01.01.2017
•	 Liestal/Lupsingen/Seltisberg/ 

Arisdorf/Hersberg/Büren (SO)	 01.01.2019

BL Gemeinden in ausserkantonalen Verbunds-FW
•	 Augst/Giebenach/Kaiseraugst (AG)	 01.01.1999
•	 Burg i. Leimental/Metzerlen-Mariastein/ 

Rodersdorf (SO)	 01.01.2018

Legende
Tagespikettlösung

Bericht des Feuerwehr-Inspektorates
beider Basel

Beiträge

Beiträge an die Jugendfeuerwehr
Die Bekleidung der Jugendfeuerwehren wird via 
Feuerwehr-Logistikzentrum BL an die Angehö-
rigen aller Jugendfeuerwehren abgegeben. Sie 
wird vollumfänglich durch die Basellandschaft-
liche Gebäudeversicherung für BL bzw. durch 
die Rettung Basel-Stadt für BS finanziert 

Beiträge
Im Jahr 2024 wurden durch die Baselland-
schaftliche Gebäudeversicherung über CHF 
103‘530.— an Wasserversorgungsanlagen 
(vorab Hydranten) ausbezahlt. An Feuer-
wehrfahrzeuge der Gemeinden und Betriebe  
leistete die BGV Beiträge von insgesamt  
CHF 1‘446‘998.—. Für ordentliche Beiträge, 
Geräte und Ausrüstungsmittel hat die BGV 
über CHF 2‘400‘706.— ausgegeben. 

Im Weiteren finanzieren die Basellandschaft-
liche Gebäudeversicherung und die Rettung 
Basel-Stadt, neben dem Feuerwehr-Inspekto-
rat beider Basel, alle kantonalen Ausbildungs-
kurse und leisten Beiträge an Institutionen und 
Verbände (z.B. FKS und FVBB).

Aus- und Weiterbildung

Rückblick
Das Berichtsjahr 2024 zeigte sich von seiner 
guten Seite, so konnten – abgesehen von 
einem mangels teilnehmenden AdF gestri-
chenen Wachtmeister-Weiterbildungskurses – 
alle geplanten Angebote erfolgreich und ohne  
nennenswerte Zwischenfälle durchgeführt 
werden. Als grosse Herausforderung zeigt sich 
vermehrt die Unverbindlichkeit der Teilneh-
menden – so müssen wir zunehmend mit kurz-
fristigen Absagen oder gar mit Nichterscheinen 
von Teilnehmenden rechnen.

Erfreulich ist die erfolgreiche Zertifizierung des 
Kurses „Basiswissen ABC“ durch das Quality 
Label der Feuerwehr Koordination Schweiz 
(FKS), welche im September 2024 statt-
fand. Der Kurs wurde als Bedürfnis für eine  
spezifische Fachausbildung im Bereich der 
Sonderaufgabe ABC (Atomar, Biologisch,  
Chemisch) in enger Zusammenarbeit mit der 
SGV Solothurnische Gebäudeversicherung 
und der GVB – Gebäudeversicherung Bern 
im Zeitraum 2021/2022 entwickelt und stellt 
seit dann einen festen Bestandteil der Aus-
bildungslandschaften der Kantone BE, BL/BS 
und SO dar.

Zahlen
Anzahl Kursteilnehmende  in der bikantonalen 
Ausbildung im 2024:
•	 Beförderungskurse	 464
•	 Fachausbildungen, inkl. UVA	 460
•	 Modulausbildungen 	 486
•	 Wiederholungs-/Weiterbildungskurse	 746
Total Kursteilnehmer	 2‘156

Hochgerechnet ergibt das ein Total von 3‘585 
Kursteilnehmertagen (Kursteilnehmende multi-
pliziert mit der Anzahl Kurstage).

Instruktoren
Die 42 Angehörigen des Instruktorencorps 
beider Basel leisteten im Berichtsjahr durch-
schnittlich 16 Tage zu Gunsten der Ausbildung.
Der jährlich durchgeführte Ausbildungsrapport 
fand am 22. November 2024 im Bad Buben-
dorf statt. Zwei neue Instruktoren, Yanick Fäh 
und Tobias Goossens, konnten durch die an-
wesenden Regierungsräte, Dr. Stephanie Ey-
mann und Dr. Anton Lauber, brevetiert werden. 
Benjamin Schmid wurde zum Major der Inst-
ruktion befördert.

Verabschiedet nach 16 Dienstjahren wurde 
Major Mel Brack. Sie hat in dieser Zeit viele 
Einsätze als Klassenlehrerin oder im Kurskom-
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mando geleistet. Zudem unterstützte sie zu-
letzt als Bereichsleiterin „Führung“ tatkräftig die 
Weiterentwicklung und Gestaltung von Kursen.
Wir bedanken uns an dieser Stelle bei Mel 
Brack für ihren grossen Einsatz zu Gunsten der 
bikantonalen Feuerwehr-Ausbildung.

Ausblick
Im 2025 stehen diverse Änderungen im Ausbil-
dungsangebot an: Der Kurs Offizier II wird neu 
in Reinach BL durchgeführt. Um auf die immer 
kurzfristigere Kaderplanung in den Feuerweh-
ren zu reagieren, wird an Stelle des bisherigen 
Zweijahresrhythmus nun jedes Jahr ein Kurs 
mit 4 Klassen à 8 AdF geplant.
Nach 6 erfolgreichen Durchführungen am 
Standort Pratteln zieht der Weiterbildungskurs 
Einsatzleiter nun weiter nach Muttenz. So wird 
gewährleistet, dass an diesem Kurstag im-
mer wieder neue, spannende Objekte für die  
Einsatzführung zur Verfügung stehen.

Schlusswort
Herzlichen Dank an alle Feuerwehrleute für 
ihren Einsatz und ihr Engagement zu Gunsten 
der Bevölkerung beider Kantone. Dank gebührt 
aber auch allen Partnerinnen und Partnern so-
wie den Arbeitgebern der Milizfeuerwehrleute.

Dank
Wir danken:
•	 der Regierungsrätin, Dr. Stephanie Eymann (BS) 

und dem Regierungsrat, Dr. Anton Lauber (BL)
•	 der Basellandschaftlichen Gebäudeversi-

cherung, Christian Pestalozzi, Vorsitzender 
der Geschäftsleitung a.i. und Silvan Koch, 
Stellvertretender Vorsitzender der Ge-
schäftsleitung

•	 der Gebäudeversicherung Basel-Stadt,  
Dr. Peter Blumer, Direktor bis Juni 2024 
und dessen Nachfolgerin Frau Dr. Veronika 
Röthlisberger, Direktorin

•	 der Rettung Basel-Stadt, Oberst Dominik 
Walliser, Kommandant

•	 dem Feuerwehrverband beider Basel
•	 den Feuerwehr Instruktoren beider Basel
•	 den Feuerwehrinstanzen der Nachbarkanto-

ne und des angrenzenden Auslandes
•	 der Polizei Basel-Landschaft und der Kan-

tonspolizei Basel-Stadt inkl. der Kantonaler 
Krisenorganisation

•	 dem Amt für Militär und Bevölkerungsschutz 
Basel-Landschaft

•	 den Rettungsdiensten (Rettungsdienste Nord- 
westschweiz, Sanität Basel und Rettungs-
dienst Kantonsspital Basel-Landschaft)

Feuerwehr-Inspektorat beider Basel
Werner Stampfli, Feuerwehr-Inspektor BL	
Daniel Weisskopf, Feuerwehr-Inspektor BS

Bericht des Feuerwehr-Inspektorates
beider Basel
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Durchschnittliche Instruktionstage 16.0  
(ohne Instruktoren WBK).

Leider mussten wir uns auch im Jahre 2024 
von einer sehr wertvollen Person aus dem Inst-
ruktorencorps verabschieden. Es ist dies Major 
Melanie Brack. Nach 16 Dienstjahren, davon 
sieben Jahre als Bereichsleiterin, ist die ehema-
lige Offizierin der Stützpunktfeuerwehr Sissach 
in den «Feuerwehrruhestand» getreten.
Wir verlieren mit Mel nicht nur unsere erste 
weibliche Instruktorin, sondern auch eine sehr 
engagierte Bereichsleiterin, die immer wie-
der gute Ideen und Vorschläge eingebracht 
hat. Sie betreute mit ihrem Bereich über viele  
Jahre diverse Führungskurse und gab taktische  
Ausbildungen. Mit Mel verlieren wir eine gesel-
lige, humorvolle und verständnisvolle Freundin.

Liebe Mel, herzlichen Dank für die vielen Jahre 
im Instruktorencorps und deinen unermüdlichen 
Einsatz zu Gunsten des Feuerwehrwesens.

Erfreulicherweise dürfen wir zwei neue Kamera-
den in unseren Reihen begrüssen, es sind dies: 
•	 Hptm Yanick Fäh, Stützpunktfeuerwehr Sis-

sach und Feuerwehr-Inspektorat beider Basel
•	 Hptm Tobias Goossens, Feuerwehr Binningen

Herzlich willkommen im Instruktorencorps 
beider Basel und viel Erfolg und Erfüllung  
bei eurer Tätigkeit.

Ausblick
Im vergangenen Jahr haben sechs An-
wärter:innen den Schritt III des MINOWE- 
Auswahlverfahren absolviert und bestanden, 
so dass wir auch im Instruktorencorps auf 
den bevorstehenden Generationenwechsel  
bestens vorbereitet sind.

Das Jahr 2025 ist gespickt mit neuen Heraus-
forderungen. Wir werden die Ausbildung ein-
satzorientiert weiterentwickeln und mit neuen 
Modulen vorantreiben, aber auch Gutes beibe-
halten und gegebenenfalls verbessern.

Ich bin fest davon überzeugt, dass wir durch 
unser gemeinsames Ziel, eine zukunftsorien-
tierte Feuerwehrausbildung, den Verände-
rungsprozess weiter vorantreiben, Chancen 
erkennen, sie ergreifen und gestärkt in die  
Zukunft gehen werden.

Dank
In den Kantonen Basel-Stadt und Basel-
landschaft können wir auf einen guten  
Ausbildungsstand stolz sein. Dazu möchte ich 
allen danken, welche mit ihrem Einsatz dazu 
beigetragen haben.

Einen herzlichen Dank an alle Instruktoren. Sie 
haben im 2024 wiederum einen super Job 
gemacht und viel Herzblut in die Ausbildung  
unserer Feuerwehrangehörigen investiert.

Ein grosses Dankeschön geht auch an Werner 
Stampfli und das gesamte FWI-Team, für die 
tolle, konstruktive und unkomplizierte Zusam-
menarbeit im vergangenen Jahr.

Ebenfalls danke ich dem Team des Ressorts 
Ausbildung für ihre unermüdliche Arbeit sowie 
dem gesamten Vorstand des FVBB für ihr Ver-
trauen und ihre Unterstützung.

Feuerwehrverband beider Basel
Andreas Geu
Leiter Ausbildung FVBB

Ressort Ausbildung
«Nichts ist so beständig wie der Wandel»,  
sagte einst der griechische Philosoph Heraklit 
und so hat sich auch das Ressort und die Aus-
bildungslandschaft weiterentwickelt. 

Mit der Anpassung der Organisationsform 
und der Verjüngung der Bereiche sind wir ins 
Jahr 2024 gestartet und mitten im Genera-
tionenwechsel angekommen. Es ist uns im 
vergangenen Jahr gelungen, die Erfahrung 
der langjährigen Bereichsmitarbeitenden und 
der Bereichsleitenden mit neuen Ideen der 
jüngeren Instruktoren zu kombinieren. Der 
direkte Austausch mit unseren Auftragge-
bern, der BGV und der Rettung BS, mit ihren  
Vertretern, Daniel Weisskopf, Martin Bleuler und  
Yanick Fäh, ermöglicht uns eine zeitverzugslose 
Anpassung der Ausbildungen. Einsatzerfahrun-
gen und Feedbacks aus den Kursen werden 
unmittelbar verarbeitet und finden zeitnah den 
Weg in die Ausbildungsunterlagen. Eine offene 
Fehlerkultur sowie ein kontinuierlicher Verbes-
serungsprozess etablieren sich zusehends.

Das Ziel des Ressorts Ausbildung war auch im 
vergangenen Jahr, die Ausbildung möglichst 
einsatzorientiert uns praxisnah zu gestalten. 

Neue Wege wurden angedacht und werden 
weiterverfolgt.

Der Bereich «Basis» hat primär die Basis- 
und Gruppenführerkursunterlagen angepasst 
und überarbeitet. Dabei fand zum Beispiel 
der Wechsel auf das Schaummittel und die  
damit verbundenen Änderungen den Weg in die  
kantonale Ausbildung. Mit der Überarbeitung 
des Offizierskurses II im Bereich «Führung» 
kommt ein Führungskurs wieder zurück in  
die Region. Der neu jährlichdurchgeführte Kurs  
findet das erste Mal in Reinach statt und soll 
die Bedürfnisse unserer Organisationen besser  
abdecken. In den Weiterbildungskursen wer-
den jeweils aktuelle Themen vermittelt. Der  
Bereich «Weiterbildungskurse» war auch im 
2024 bemüht, eine abwechslungsreiche und 
interessante Ausbildung anzubieten. Leider 
machen es die volatilen Teilnehmerzahlen  
nicht immer einfach, die Ausbildungen dann 
auch so umzusetzen.

Das Instruktorencorps beider Basel
Stand	 01.01.2024	 42
Austritte	 31.12.2024	 1
Neueintritte	 01.01.2025	 2
Stand	 01.01.2025	 43

Ressort Ausbildung
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Ressort Anlässe
Im Jahr 2024 konnte der FVBB erfreulicherwei-
se wiederum folgende, teilweise neue, Projekte 
und Anlässe durchführen:
•	 18. Delegiertenversammlung
•	 1. Ehrenmitglieder-Sommerevent
•	 5. Ehrungsanlass
•	 Informationsabend

Delegiertenversammlung
Zur Freude aller konnte am Samstag, 27. April 
2024, die 18. Delegiertenversammlung in der 
Mehrzweckhalle in Gelterkinden durchgeführt 
werden. An diesem sonnigen Frühlingsmorgen 
waren über 200 Anwesende. Der Beginn wurde 
mit musikalischen Klängen durch den Musik-
verein Gelterkinden begleitet. An der Delegier-
tenversammlung des FVBB standen in erster 
Linie das Wiedersehen und die Kontaktpflege 
im Vordergrund. Aber auch die verschiedenen 
Ehrungen, Verabschiedungen, Wahlen von  
Vorstandsmitgliedern sowie die üblichen  
Traktanden standen auf dem Programm. Die 
Traktanden wurden sehr zügig abgearbeitet. 
Alle Details zur Delegiertenversammlung kön-
nen dem Protokoll entnommen werden. Ein be-
sonderer Dank gebührt dem OK der Feuerwehr 
Region Gelterkinden für die hervorragende Or-
ganisation der Versammlung.

Das anschliessende gemeinsame Apéro fand 
bei herrlichem Wetter im Freien und das Mit-
tagessen in der Mehrzweckhalle statt. Das ge-
steckte Ziel, die Geselligkeit sowie die Kamerad-
schaft zu pflegen, wurde vollumfänglich erreicht.

Die nächste Delegiertenversammlung findet am 
Samstag, 03. Mai 2025, in Ettingen statt.

Ehrenmitglieder-Sommerevent
Am Samstag, 17. August 2024, wurden alle 
Ehrenmitglieder zum 1. Ehrenmitglieder- 
Sommerevent eingeladen. Dieser Anlass wurde 
versuchsweise durchgeführt. Da er auf grosse 
Begeisterung stiess, freuen wir uns, damit eine 

neue Tradition gegründet zu haben. Mit diesem 
Event soll die Freundschaft und Verbundenheit 
mit den Ehrenmitglieder gepflegt werden.

Die angemeldeten Ehrenmitglieder und der Vor-
stand des FVBB trafen sich nachmittags in der 
Basler Innenstadt. Wir durften eine Präsentati-
on über die Rettung Basel-Stadt geniessen und 
wurden anschliessend sowohl durch die Ein-
satzleitzentrale als auch durch die Berufsfeuer-
wehr Basel geführt. Unsere Gastgeber konnten 
mit Fragen gelöchert werden, wobei diese Ge-
legenheit von uns mit Freude genutzt wurde. Es 
war sehr spannend, die verschiedenen techni-
schen Möglichkeiten der Einsatzleitzentrale und 
ihre organisierten Arbeitsplätze kennenzuler-
nen. Die Feuerwehr wiederum sorgte mit ihren 
imposanten Fahrzeugen für strahlende Augen.

Der Abschluss begann mit einem Apéro im  
Innenhof des Lützelhofs in Basel. Anschliessend 
konnte der Event bei einem geselligen Nacht-
essen im Restaurant Löwenzorn ausgeklungen 
werden. Wir freuen uns, dass wir mit dem neuen 
Event auf offene Arme gestossen sind und wir 
dieses Jahr am Samstag, 23. August 2025 den 
zweiten Ehrenmitgliedertreff durchführen werden.

Ehrungsanlass
Der 5. Ehrungsanlass des FVBB fand letz-
tes Jahr am Freitag, 20. September 2024, in 
Wittinsburg statt. Neben den rund 100 zu  
Ehrenden nahmen die ehemaligen Feuerwehr-
kommandanten sowie Gäste aus dem Feuer-
wehrwesen und der Politik teil. Wiederum bei 
gutem Wetter trafen um ab 17:30 Uhr die  
rund 200 geladenen Personen zum Apéro ein.

Die Stimmung war gut und es wurde rege über 
Erlebnisse und aktuelle politische Themen dis-
kutiert. Die Durchmischung von noch aktiven 
Feuerwehrangehörigen und Ehemaligen stellte 
sich als spannend und interessant heraus. Der 
Abend stand jedoch im Zeichen der zu Ehren-

den. Der Abend wurde musikalisch vom Alp-
horn-Trio «Mir wei luege» umrahmt.

Eröffnet wurde der Anlass durch den Präsiden-
ten des FVBB, Dominik Straumann. Im wei-
teren Verlauf hoben unter anderem folgende 
Personen in ihrer Ansprache die Wichtigkeit der 
Feuerwehrtätigkeit hervor und drückten ihre 
Wertschätzung aus:
•	 Statthalter Grosser Rat BS, Balz Herter
•	 Regierungsrätin BS, Dr. Stephanie Eymann
•	 Regierungsrat BL, Dr. Anton Lauber
•	 Kommandant Rettung Basel-Stadt, 

Dominik Walliser
•	 Feuerwehrinspektorat beider Basel, 

Werner Stampfli

Zwischen den Reden und den einzelnen Gän-
gen beim Abendessen wurden die vielen  
Jubilare geehrt. Die Namen der zu Ehrenden 
wurden eingeblendet und es wurde ihnen auf 
der Bühne das Zertifikat und die Geschen-
ke überreicht. Zur Erinnerung wurden jeweils  
diverse Fotos von den Jubilaren gemacht.  
Abschliessend blickt der FVBB mit Freude auf 
diesen gelungenen Anlass zurück.

Die Planung für den 6. Ehrungsanlass wurde 
bereits gestartet. Dieser wird am Freitag, 19. 
September 2025, in Riehen (BS) stattfinden. Wir 
freuen uns wiederum auf eine rege Teilnahme.

Informationsabend
Der Informationsabend traf zeitlich zusammen 
mit dem ersten (und beinahe einzigen) grossen 
Schneefall des letzten Jahres. Unter anderem 
aus diesem Grund fanden am Donnerstag,  
21. November 2024, nur rund 8 Teilnehmer 
ihren Weg nach Sissach, um folgende Themen 
zu diskutieren:
•	 Neuigkeiten aus dem Präsidium
•	 Finanzen/Sponsoren-Konzept
•	 Materialbeschaffung (Katalog)
•	 Anlässe/Termine 2025

•	 Konkrete Änderungen und Anpassungen 
in der Ausbildung

•	 Feuerwehr/ERFA

Die verschiedenen Meinungen der Teilnehmer 
zu den einzelnen Themen wurden aufgenom-
men. Der FVBB wird auch künftig versuchen, 
diese bestmöglich umzusetzen. Im weiteren 
Programm konnten sich die neuen Vorstands-
mitglieder vorstellen. Am Schluss der Veran-
staltung gab es noch Getränke und Würste 
vom Grill, welche der FVBB offerierte. Das Bei-
sammensein wurde darüber hinaus genutzt, 
um das eine oder andere Gespräch zu führen.

In eigener Sache
Da ich per 3. Mai 2025 an der Delegierten-
versammlung in Ettingen aus dem Vorstand 
zurücktreten werde, ist dies somit mein 
letzter Jahresbericht.

Vielen herzlichen Dank meinen Vorstands-
kollegen, Instanzen, Behörden, Feuerwehren,  
Vereinen und all denen, welche mir in meiner 
Zeit geholfen und mich unterstützt haben,  
diverse Anlässe so gut und professionell zu  
organisieren und durchzuführen.

Zudem wünsche ich meiner Nachfolgerin,  
Talina Zeugin, alles Gute und viel Freude in  
ihrem neuen Amt.

Nur gemeinsam als Team sind wir stark…
Herzlichen Dank

Feuerwehrverband beider Basel
Thomas Marcandi
Ressortleiter Projekte/Anlässe



www.fvbb.ch 33

Ressort Feuerwehren
Das Jahr 2024 brachte im Ressort Feuerwehr 
einige Veränderungen mit sich. An der 18. 
Delegiertenversammlung vom 27. April 2024 
wurde ich in den Vorstand als Leiter Ressort 
Feuerwehr gewählt.

Kurz zu meiner Person
Mein Name ist Dominik Müller. Ich wohne in 
Häfelfingen, im oberen Baselbiet. Als gelern-
ter Zimmermann und Landwirt bewirtschaf-
te ich einen Landwirtschaftlichen Betrieb mit  
Mutterkuhhaltung, Obstbau und Trutenmast  
mit Direktvermarktung.

Im Jahr 2008 begann ich in der Stützpunkt-
feuerwehr Sissach meine Laufbahn im Feu-
erwehrwesen. 2013 wechselte ich durch  
meinen Umzug nach Häfelfingen in die Feuer-
wehr Homburg, wo ich seit 2020 als Stellver-
tretender Kommandant tätig bin.

Ressort Feuerwehr
Das Ressort Feuerwehr, welches auch die 
Jugendfeuerwehr umfasst, wurde bis zur  
Delegiertenversammlung 2024 mit viel En-
gagement und Herzblut von Adrian Schärer  
geführt. In dieser Zeit konnte er nicht nur zahl-
reiche Projekte erfolgreich begleiten, sondern 
auch das Thema Jugendfeuerwehr weiter 
stärken und neue Impulse setzen.

Im Rahmen der ersten Vorstandssitzung  
konnten wir die Anliegen der Ressorts bespre-
chen und eine klare Aufgabenverteilung fest-
legen. Der Bereich Jugendfeuerwehr strebte 
schon länger ein eigenes Ressort im Vorstand 
an. Aus diesem Grund wurde das Ressort 
2024 vorübergehend vom Präsidenten a.i.  
geführt. Diese Vorgehensweise ermöglicht 
eine Verteilung der Aufgaben und die gezielte 
Förderung der einzelnen Bereiche.

In den letzten Monaten hatte ich bereits die 
Gelegenheit, wertvolle Gespräche mit politi-

schen Persönlichkeiten zu führen und inte-
ressante Eindrücke zu gewinnen. Diese Dia-
loge sind von grosser Bedeutung, da sie uns  
helfen, die Anliegen der Feuerwehr auf poli-
tischer Ebene stärker zu vertreten und auf  
zukünftige Herausforderungen vorzubereiten.

Am 11. April 2024 fand im Feuerwehrmagazin 
in Lausen der erste Fachvortrag statt. The-
ma „Forensik und Brandursachenermittlung“. 
Referenten von der Staatsanwaltschaft, der 
Kriminalpolizei und der Forensik erläuterten in 
praxisnahen Beispielen die vielfältigen Heraus-
forderungen, die nach einem Brand bei der Er-
mittlung der Brandursache auftreten können. 
Dabei wurde deutlich, wie wichtig eine enge 
Zusammenarbeit zwischen den verschiede-
nen Institutionen ist, um die Ursachen von 
Bränden schnell und präzise zu identifizieren.

Ein weiterer Fachvortrag fand am 13. Juni 
2024 im Feuerwehrmagazin in Pratteln statt, 
wobei das Thema „Rettungskette Schweiz“ 
im Mittelpunkt stand. Referent, Fabien Val-
terio, ein erfahrener Experte im Bereich der  
Rettungskette, gab einen umfassenden 
Überblick über die Organisation und die  
verschiedenen Partnerschaften, die bei einem 
Auslandeinsatz involviert sind. Durch seine 
fundierten Einblicke konnten wir ein besseres 
Verständnis für die komplexen Abläufe und 
die enge Zusammenarbeit der verschiedenen  
Akteure in der Rettungskette gewinnen.

Beide Veranstaltungen waren nicht nur in-
haltlich äusserst bereichernd, sondern boten 
auch eine hervorragende Gelegenheit, sich 
mit Fachleuten auszutauschen und aktuelle 
Entwicklungen im Bereich der Feuerwehr und 
Rettungskräfte zu diskutieren.

Feuerwehrverband beider Basel
Dominik Müller
Leiter Ressort Feuerwehren
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Jugendfeuerwehr
«Die Jugend von heute - 
	 die Retter von morgen.»

Mit diesem Gedanke wurde die Jugendfeuer-
wehr beider Basel vor 15 Jahren gegründet.

14 Jugendfeuerwehren
In den beiden Kantonen Basel-Landschaft 
und Basel-Stadt dürfen wir aktuell 15 Jugend-
feuerwehren zählen. Über 200 Mädchen und 
Jungs im Alter von ca. 12 - 17 Jahren erhalten 
dort Einblick in die Feuerwehrarbeit. Das er-
lernen des Schlauchdienstes, Erste Hilfe und  
Rettungsdienst, Leiterdienst, Motorspritze und 
vieles mehr stehen auf den Jahresprogram-
men. Das Ziel ist es, die Jugendlichen für das 
Feuerwehrwesen zu begeistern, mit fachmän-
nischem Wissen und Techniken auf altersge-
rechtem Niveau auszubilden.

Jugendfeuerwehrtag
Das Highlight ist bestimmt der Jugendfeuer-
wehrtag. Dieser findet immer Mitte September 
statt. Am letzten JFW-Tag, am 14.09.2024 
in Sissach, waren über 200 aktive Jugend-
liche und ca. 80 Helfer mit viel Engagement 
und Freude dabei. Bei verschiedenen Posten 
konnten sie ihr Wissen und Geschick zeigen, 
natürlich darf auch der Spassfaktor nie fehlen.  
Der JFW-Tag findet rotierend immer in einer 
anderen Region statt und wird von einem OK 
der umliegenden Jugendfeuerwehren in enger  
Zusammenarbeit mit dem FVBB organisiert. 

2025
Letztes Jahr hat sich der Feuerwehrverband 
beider Basel entschieden, der Jugendfeuer-
wehr ein eigenes Ressort zuzuteilen. Dies 
wurde von Dominik Straumann a. i. geführt. 
Es freut uns, dass wir an der Delegierten-
versammlung, am 03. Mai 2025 in Ettingen,  
Frau Christine Gerber zur Wahl der Ressort-
leitung Jugendfeuerwehr vorschlagen können. 
Christine Gerber ist seit über 25 Jahren akti-

ve Feuerwehrfrau und seit 15 Jahren enga-
giert in der Jugendfeuerwehr. Sie hat bereits in  
verschiedenen Arbeitsgruppen und Organisa-
tionskomitees (OKs) für die Jugendfeuerwehr 
mitgearbeitet und bringt somit viel Erfahrung 
sowie besonders viel Herzblut mit.

Am 10. Mai 2025 findet ein Weiterbildungskurs 
für Jugendfeuerwehrleitern statt. An diesem 
Kurs erhalten die Teilnehmenden von fach-
männischen Instruktoren Wissen und Tipps in  
Feuerwehrtechnischen aber auch pädagogi-
schen Themen.

15 Jahre Jugendfeuerwehr beider Basel
Dies muss gefeiert werden. Der Feuerwehr-
verband beider Basel plant am Samstag, 23. 
August 2025, ein Jubiläums-Anlass für und 
mit allen Jugendlichen und Jugendfeuerwehr-
leitern. Dies wird ein Freizeit-Event wobei das 
Zusammensein, Freundschaften pflegen und 
Spass haben im Vordergrund stehen.

15. Jugendfeuerwehrtag in Binningen
Am 13. September 2025 findet der 15.  
Jugendfeuerwehrtag statt. Es laufen bereits die 
Organisationen und die Jugendlichen können 
sich schon heute auf interessante, lehrreiche 
Postenarbeit freuen. Natürlich wird der Fun-
Posten auch dieses Jahr nicht fehlen.

Dank
Mein Dank gilt allen, welche im vergangen Jahr 
für die Jugendfeuerwehren viel Engagement,  
Arbeit und Zeit investiert haben. Besonders 
auch meinen beiden Ressortmitarbeitenden, 
Andy Drixl und Sandra Rubin sowie Sabrina 
Hungerbühler von der Geschäftsstelle möchte 
ich für die angenehme Zusammenarbeit danken. 

Feuerwehrverband beider Basel
Dominik Straumann
Leiter Ressort Jugendfeuerwehr a.i.
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Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle ist für den kompletten  
Bereich der Administration verantwortlich und 
führt dies in enger Zusammenarbeit mit den 
jeweiligen Ressortverantwortlichen.

1. Halbjahr
Das Verbandsjahr begann mit einer Vielzahl 
von Aufgaben. Wie gewohnt, steht zu Beginn 
des Jahres der Abschluss der Buchhaltung mit 
dem Revisorentermin an. Zudem werden die 
Rechnungen für die Jahresbeiträge versendet, 
der Jahresbericht erstellt und die Vorbereitung 
für die Delegiertenversammlung im Frühling  
organisiert. Diese fand erfolgreich am Sams-
tag, den 27. April 2024, in Gelterkinden statt. 
Im April und Juni wurden jeweils spannende 
und informative Fachvorträge durchgeführt. 
Die Geschäftsstelle übernahm den gesamten 
administrativen Teil dieser Anlässe, einschliess-
lich der Protokollführung der Delegiertenver-
sammlung und der Vorstandssitzungen, der 
Rechnungstellung sowie der Führung der Ver-
bandskasse und der Jugendfeuerwehrkasse.

2. Halbjahr
Im September ging es arbeitsintensiv weiter, 
da zwei grosse Anlässe auf dem Jahrespro-
gramm standen: Der 5. Ehrungsanlass und der 
14. Jugendfeuerwehrtag. Am Freitag, den 
20. September 2024, konnten wir rund 200 
Gäste in Wittinsburg willkommen heissen, da-
runter etwa 100 Feuerwehrfrauen und -män-
ner, die wir an diesem Abend für ihre aktiven 
Feuerwehrdienstjahre ehrten. Die Tische auf 
der Bühne waren mit Diplomen, persönlich 

gravierten Kugelschreibern, Sackmessern und 
den Feuerwehrverband beider Basel-Gürteln 
für die Ehrenden gedeckt. Die Halle war gut  
gefüllt. Bei zufriedener, geselliger Stimmung 
und gutem Essen genossen die Anwesen-
den den Abend. So konnten wir mit viel Freu-
de den Ehrenden für 15 bis 40 Jahre aktiven 
Feuerwehrdienst gratulieren und ihnen einen  
würdigen Abend bieten.

Anfang November fand der erste Kurs Sach-
kundigenprüfer:in PSAgA (persönliche Schutz-
ausrüstung gegen Absturz) in Reinach statt, 
der nach erfolgreichem Start auch im Jahr 
2025 angeboten wird. Der Infoanlass in  
Sissach fand am Donnerstag, den 16. No-
vember 2024, statt. Im Dezember konnten wir  
unser Sortiment für die Mitglieder mit den  
neuen PSAgA-Sets attraktiv erweitern und 
diese ab sofort zur Bestellung anbieten. Mit 
dem Versand der Weihnachtskarte und dem  
Jahresabschluss der Buchhaltung ging das 
Verbandsjahr zu Ende.

Jugendfeuerwehr
Auch der 14. Jugendfeuerwehrtag, welcher 
am Samstag, 14. September 2024 in Sis-
sach stattfand, war ein Erfolg. Dieser Anlass 
wird mit der Korrespondenz für die Sponsoren  
sowie Rechnungstellung von der Geschäfts-
stelle unterstützt.

Feuerwehrverband beider Basel
Sabrina Hungerbühler
Leitung Geschäftsstelle

Ressort Technik
Im Jahr 2024 hat sich das Ressort Technik  
mit folgen Kernaufgaben befasst:
•	 Planung und Durchführung eines Pilotkur-

ses Sachkundigenprüfer:in PSAgA
•	 Evaluation und Definition der neuen stan-

dardisierten Sets Absturzsicherung
•	 Diverse technische Auskünfte (auf Anfrage) 

an Materialverantwortliche und Kommandos
•	 Mitarbeit in der kant. Materialkommission 

der BL Gebäudeversicherung

Materialbeschaffung/neue Sets Absturzsicherung
Die Materialbeschaffung über den FVBB Shop 
wurde auch in diesem Jahr rege genutzt. Die 
Dienstleistung der jährlichen Kalibrierung der 
Gaswarngeräte wurde bei den Besuchen im 
Feuerwehr Logistikzentrum BL regelmässig in 
Anspruch genommen.

Im Jahr 2024 hat sich auch eine interkantona-
le Arbeitsgruppe aus BL und BS dem Thema 
der Reevaluation des Materials gegen Absturz  
gewidmet. In zahlreichen Sitzungen, Mate-
rialtests und Fachgesprächen konnten so zwei 
neue Sets evaluiert werden, welche wir ab  
diesem Jahr den Feuerwehren zu attraktiven 
Konditionen anbieten können. 

Pilotkurs Sachkundigenprüfer PSAgA
Im November führte das Ressort erfolgreich 
den Pilotkurs Sachkundigenprüfer/in PSAgA 
durch. Rund 15 AdF haben dabei theoretische 
und praktische Kenntnisse über die Instand-
haltung, Wartung und Prüfung von persön-
licher Schutzausrüstung gegen Absturz er-
worben. Das Feedback seitens der Teilnehmer 
war durchwegs positiv. Ebenfalls konnte der  
Workshop Technik mit einer bunten Mischung 
an Themen erfolgreich durchgeführt werden. 
Die teilnehmenden AdF konnten sich über 
aktuelle Themen im Bereich Absturzsiche-
rung, neue Fahrzeuge und Umrüstung auf den  
Standard IP 55 informieren. Zudem konnte 
der gegenseitige Austausch im Bereich der  
Materialverantwortlichen gefördert werden.

2025
Für das Jahr 2025 ist geplant, das Ausbil-
dungsangebot seitens Technik weiter auszu-
bauen. So soll mit dem Kurs «sachkundigen 
Person für Prüfung und Wartung von trag-
baren Feuerwehrleitern» ein weiterer neuer 
Kurs im Bereich Technik angeboten werden.  
Aufgrund der Bedarfsmeldungen sollen auch 
der Kurs «Sachkundigenprüfer:in PSAgA» und 
die «Helmkurse» wiederum angeboten werden. 
Ein wichtiges persönliches Anliegen ist auch 
die Förderung des Austausches zwischen den 
Materialverantwortlichen. Auch hier sind bereits 
Ideen zur vertieften Zusammenarbeit in einzel-
nen Stützpunktkreisen am Wachsen.

Dank
Ein besonderer Dank gilt allen, welche immer 
im Hintergrund mithelfen und mit viel persön-
lichem Engagement die Dienstleistungen des 
Ressorts erst möglich machen. Besonders 
bedanken möchte ich mich dabei bei den  
Mitgliedern der Arbeitsgruppe «neue Ausrüs-
tung gegen Absturz», welche in harter Arbeit 
die neuen Absturzsicherungsset evaluiert  
haben. Ebenfalls danken möchte ich dem  
Feuerwehrinspektorat beider Basel und be-
sonders Manuel Spinnler für die sehr gute  
Zusammenarbeit und die Unterstützung im 
Ressort Technik. Nicht zuletzt möchte ich auch 
dem Feuerwehrlogistikzentrum, für die tadello-
ses Zusammenarbeit danken.

Feuerwehrverband beider Basel
Andreas Gerber
Leiter Ressort Technik

Feuerwehrverband beider Basel
Geschäftsstelle 
CH-4410 Liestal
 
geschaeftsstelle@fvbb.ch 
Tel. 061 551 75 76
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Rückblick
Ich bin nun das zweite Jahr im Vorstand und 
konnte mir schon einen guten Überblick im 
Feuerwehrverband beider Basel verschaffen. 
Mit dem Sponsorenkonzept konnten wir eini-
ge Sponsoren für den Feuerwehrverband bei-
der Basel gewinnen. Wir müssen weiterhin am 
Ball bleiben, damit wir die laufenden Kosten  
decken können.

Am 23. März 2024 habe ich an der Delegier-
tenversammlung vom Kanton Solothurn in  
Flumenthal teilgenommen und konnte mit-
erleben, wie die DV in Solothurn durchgeführt 
wurde. Ebenso besuchte ich die interessanten 
Fachvorträge, welche der Feuerwehrverband 
beider Basel für die Feuerwehren organisierte 
und durchführte. Ich wurde für den Bereich 
Finanzen, den Kurs Sachkundigenprüfer:in 
PSAgA (persönliche Schutzausrüstung gegen 
Absturz) und für die Beschaffung vom Material 
gegen den Absturz, welches beim Feuerwehr-
verband beider Basel bestellt werden kann, 
involviert. Als Kommandant der Feuerwehr 
Homburg durfte ich mit einem Teil von der 
Mannschaft den Ehrungsanlass in Wittinsburg 
durchführen. Der Vorstand vom Feuerwehrver-
band beider Basel konnte an diesem Abend 
viele Feuerwehrangehörige für ihre wertvol-
len Dienste ehren. Mit der Durchführung vom 
Anlass ist mir nun bewusst, dass dies einige  
Zeit in Anspruch nimmt und eine gute Mann-
schaft im Hintergrund wertvoll ist, damit dies 
ein gelungener Anlass wird. 

Ausblick
In diesem Jahr ist das Ziel, dass wir die beste-
henden Sponsoren für die weiteren Jahre über-
zeugen können und noch weitere Sponsoren 
für den Feuerwehrverband gewinnen können.

Wir müssen uns auch über die Jahresbeiträge 
von den Feuerwehren für den Feuerwehrver-
band beider Basel Gedanken machen.

Die Feuerwehren bezahlen anhand der Einwoh-
nerzahlen einen Beitrag an den FVBB. Werden 
immer mehr Feuerwehren zu einem Verbund zu-
sammengelegt, hat der Verband zu den gleich-
bleibenden Leistungen für die Angehörigen der 
Feuerwehren dadurch weniger Einnahmen. 

Ich freue mich bereits jetzt auf die spannenden 
Anlässe im kommenden Jahr sowie auf die  
Lösungsfindung für die Mitgliederbeiträge und 
die weiterhin gute Zusammenarbeit im Feuer-
wehrverband beider Basel für die Feuerwehren 
der Region.

Feuerwehrverband beider Basel
Daniel Spiess
Vizepräsident
Ressortleiter Finanzen / Sponsoring

Revisorenbericht

Muttenz, 03. März 2025

Revisorenbericht
Die Eröffnungsbilanz per 01.01.2024 wurde auf Plausibilität geprüft und für richtig befunden.

Wir haben die per 31.12.2024 abgeschlossene Jahresrechnung des Feuerwehrverbandes beider 
Basel geprüft. Zusätzlich wurde die Jugendfeuerwehr-Kasse kontrolliert.

Die Bilanzen per 31.12.2024 und die Jahresrechnung per 2024 haben wir mit den Konten der 
Buchhaltung verglichen und vollständige Übereinstimmung festgestellt. Die ausgewiesenen Ver-
mögenswerte sind uns durch Saldomeldungen und Depotauszüge belegt worden. 

Die stichprobenweise Kontrolle von Buchungsbelegen gab uns die Überzeugung, dass die Buch-
haltungen ordnungsgemäss und übersichtlich geführt werden. Sämtliche Auskünfte sind uns so-
fort und ausführlich erteilt und alle Unterlagen zur Einsicht vorgelegt worden.

Wir beantragen der Delegiertenversammlung, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen 
und dem Kassier Décharge zu erteilen.

Stützpunktfeuerwehr Sissach 	 Stefan Schaub
Feuerwehr Verbund Wasserfallen	 Martin Tschudin
Feuerwehr Region Gelterkinden	 Laura Rentsch

Ressort Finanzen/ Sponsoring
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Finanzen 2024

Vereinskasse 
Betrieb/Verwaltung

Delegierten-
versammlung

Ehrungs-
anlass

Fach-
vorträge

Jugend-
feuerwehr

Einnahmen 106‘321.57 2‘294.60 30‘219.00 0.00 14‘172.21
Personalaufwand 41‘580.01 1‘050.00 2‘902.77 290.00 2‘293.75
Direkter Aufwand 24‘611.52 6‘270.16 23‘179.73 306.40 6‘634.40
Verwaltungsaufwand 23‘065.46 7‘486.31 6‘183.56 921.56 2‘276.11
Gewinn/Verlust 17‘064.58 -12‘511.87 -1‘947.06 -1‘517.96 2‘967.95

Rechnung

Das Vereinsvermögen, inklusive der Jugendfeuerwehrkasse, stieg um CHF 4‘055.64 und beträgt somit 
per 31.12.2024 CHF 119‘481.75.

Die Jugendfeuerwehrkasse bleibt weiterhin zweckgebunden für die Jugendfeuerwehr. Die Kasse 
schloss im Jahr 2024 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 2‘967.95 ab. Das Kapital der Jugend-
feuerwehrkasse beträgt per 31.12.2023 CHF 8‘266.05.

Die Vereinskasse, exklusive der Jugendfeuerwehrkasse, schloss im Jahr 2024 mit einem Ertrags-
überschuss von CHF 1‘087.69 ab und wies somit gegenüber dem Budget 2024, das ein Defizit von 
CHF 5‘000.– vorsah, eine Abweichung von CHF 6‘087.69 auf.

Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023

Vereinskasse Betrieb/Verwaltung 17‘064.58 12‘300.00 6‘209.62
Delegiertenversammlung -12‘511.87 -10‘750.00 -17‘425.48
Ehrungsanlass -1‘947.06 -350.00 -3‘122.99
Fachvorträge/Infoanlässe -1‘517.96 -2‘350.00 -834.60
Jugendfeuerwehr 2‘967.95 0 -1‘566.08
Saldo 4‘055.64 -5‘000.00 -16‘739.53

Jahresabschluss im Vergleich

Finanzen 2024
Bilanz

Vermögensrechnung Aktiven CHF Passiven CHF

Umlaufvermögen
1000 Kasse 343.15
1010 PostFinance - FVBB Vereinskonto 1‘278.67
1020 BLKB Bankkonto - FVBB Vereinskonto 4‘487.98
1024 BLKB Bankkonto - Alt-Kdt 596.56
1028 BLKB Bankkonto - Reservekonto 75322.38
1030 BLKB Bankkonto - JFW 12‘032.11
1090 Durchlaufkonto 0.00
1095 Durchlaufkonto Saläre 0.00

Summe Debitoren 15‘688.40

1109 Delkredere 0.00
1300 Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00
Total Umlaufvermögen 109‘749.25

Vorräte

1400 FW Dienstbüchlein 942.00
1401 Güggel 0.00
1402 Gürtel 8‘160.00
1403 Pins FVBB 630.50
1404 Kugelschreiber 0.00
Total Vorräte 9‘732.50

Kurzfristiges Fremdkapital
Summe Kreditoren

2250 Verbindlichkeiten AHV/ALV/EO -133.83
2300 Passive Rechnungsabgrenzungen 0.00
2350 Kurzfristige Rückstellungen 0.00
2850 Verbandsvermögen inkl. JFW 115‘559.94
Jahresgewinn oder Jahresverlust 4‘055.64

119‘481.75 119‘481.75
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ihre herausragenden Leis-

tungen und ihr Engagement 

gewürdigt werden. Mit ins-

gesamt 111 Jubilaren, die 

auf 15 bis 40 Jahre aktiven 

Dienst zurückblicken, wur-

de an diesem Abend die 

beachtliche Summe von 

2442 Jahren Feuerwehrer-

fahrung gefeiert. Darunter 

befanden sich auch sieben 

aktive Kommandanten, die 

für ihren aussergewöhnli-

chen Einsatz geehrt wurden.

Besondere Augenblicke er-

lebten auch die Geschwister 

Christine und Stefan Gerber 

von der Stützpunktfeuerwehr 

Muttenz, die gemeinsam auf 

die Bühne traten und auf 

45 Jahre Feuerwehrdienst 

zurückblicken können. 

Ebenfalls gewürdigt wurden 

Ueli und Pascal Wüthrich 

von der Feuerwehr Delta, 

die als Vater-Sohn-Duo stol-

ze 55 Dienstjahre vereinen. 

Ein starkes Zeichen weib-

licher Einsatzbereitschaft 

setzte der Abend ebenfalls: 

Elf Frauen wurden für insge-

samt 190 Jahre Feuerwehr-

erfahrung ausgezeichnet.

6. Ehrungsanlass Freitag, 

19. September 2025

Die Vorbereitungen für den 

sechsten Ehrungsanlass lau-

fen bereits auf Hochtouren. 

Der Verband möchte in die-

sem Zusammenhang noch-

mals betonen, wie wichtig 

korrekte Angaben sind. Um 

eine reibungslose Ehrung 

zu gewährleisten, ist der 

Verband auf exakte Daten 

angewiesen. Daher ist es 

entscheidend, dass das 

Hauptkommando oder das 

letzte Kommando dem Ver-

band alle Dienstjahre ge-

mäss Reglement vollständig 

und korrekt mitteilt. Sowohl 

die Kommandos als auch die 

zu Ehrenden selbst tragen 

Verantwortung dafür, ihre 

Daten akkurat zu pflegen 

und zu übermitteln.

Mit grosser Freude blickt der 

Feuerwehrverband beider 

Basel auf diesen gelungenen 

fünften Ehrungsanlass zu-

rück. Die Veranstaltung war 

nicht nur eine Feier der lan-

gen Tradition und wertvollen 

Erfahrung der Feuerwehrmit-

glieder, sondern betonte und 

lebte auch die Gemeinschaft 

und den Zusammenhalt in-

nerhalb der Feuerwehrfamilie.

Wir freuen uns bereits auf 

eine rege Teilnahme beim 

nächsten Anlass!
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Abtretende Kommandanten 
und Stellvertreter
Abtretende Kommandanten und Stellvertreter per Ende 2024, welche in einer oder in beiden 
Chargen zusammen mindestens 10 Dienstjahre geleistet haben:
Grad	 Name	 Vorname	 Feuerwehr	 Kdt-Stv.	 Kdt
Hptm	 Kreienbühl	 Beat	 Roche	 2013 - 31.03.2025
Hptm	 Michel	 Roland	 Allschwil		  2012 - 2024
Oblt	 Sutter	 Peter	 Delta	 2016 - 2024
Major	 Straumann	 Dominik	 Muttenz	 2009 - 2010	 2011 - 2024
Hptm	 Walliser	 Daniel	 Duggingen	 2009 - 2012	 2013 - 2024

Finanzplan über die kommenden 5 Jahre Kapital Gewinn
Verlust

Kapital per 31.12.2024 inkl. Rückstellungen 119‘481.75
Rückstellungen per 31.12.2024* 75‘000.00

§§
Nettokapital per 1.1.2025 44‘481.75
Nettokapital per 1.1.2026 46‘981.75 2‘500.00
Nettokapital per 1.1.2027 49‘481.75 2‘500.00
Nettokapital per 1.1.2028 51‘981.75 2‘500.00
Nettokapital per 1.1.2029 54‘481.75 2‘500.00

* Beschluss der DV 2016 per 01.01.2017 als Rückstellung und Reserve

Finanzen 2026

Finanzplan 2025 - 2029

Vereinskasse 
Betrieb/Verwaltung

Delegierten-
versammlung

Ehrungs-
anlass

Fach-
vorträge

Jugend-
feuerwehr

Einnahmen 121‘800.00 5‘500.00 32‘500.00 2‘000.00 ---
Personalaufwand 47‘500.00 2‘500.00 3‘500.00 1‘750.00 ---
Direkter Aufwand 31‘750.00 7‘650.00 25‘900.00 1‘500.00 ---
Verwaltungsaufwand 23‘900.00 6‘600.00 5‘600.00 1‘150.00 ---
Gewinn/Verlust 18‘650.00 -11‘250.00 -2‘500.00 -2‘400.00 ---

Budget 2026

Budget im Vergleich
Budget 2026 Budget 2025 Budget 2024

Vereinskasse Betrieb/Verwaltung 18‘650.00 12‘300.00 9‘600.00
Delegiertenversammlung -11‘250.00 -9‘600.00 -10‘750.00
Ehrungsanlass -2‘500.00 -350.00 -1‘000.00
Fachvorträge/Infoanlässe -2‘400.00 -2‘350.00 -2‘850.00
Jugendfeuerwehr --- --- ---
Saldo 2‘500.00 0.00 -5‘000.00

Freitag, 19. September 
2025 in Riehen

6. Ehrungsanlass 
beider Basel
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Lernen von Einsatzerfahrung
Referenten:
Dennis Kuhn
Dipl. Ing. (FH) Holztechnik, Hauptabteilung Prävention Abteilung 
Gesundheitsdienst, Feuerwehr, Hilfeleistung und Ehrenamt
Jürgen Buil
FW Kleve, Mitglied Arbeitsgruppe Realbrand im Arbeitskreis 
Ausbildung, Schulung und Einsatz NRW, Mitglied Fachaus-
schuss Ausbildung und Einsatz VdF NRW
Gilbert Schneider
Ressortleiter Planung und Einsatz, stv. Kdt Berufsfeuerwehr 
Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt
Andreas Gerber
Leiter Stabsdienste Feuerwehr Birs

Do. 5. Juni 2025, 19:00h, FW-Magazin Sissach

Workshop Technik (Div. Themen)

Do. 26. September 2025, 19:00h, 
FW-Magazin Reinach

Fachvorträge 
2025

Brandschutz
Referenten:
Marc Weisskopf
Brandschutzexperte VKF
Sascha Kaiser
Fachperson Brandmeldeanlagen/Brandschutzfachmann VKF
Roland Ciapponi
Fachperson Sprinkleranlagen
Andres Geu
Brandschutzfachmann CFPA-E

Do. 27. Februar 2025, 19:00h, FHNW Muttenz

Anmeldungen direkt an geschaeftsstelle@fvbb.ch
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